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die großen Erfolge unſerer Kriegsmarine in den letzten Tagen noch weiter geſteigert

Der große Appell
des Führers

München 24 Febr Zum zweiten
Male im Kriege beging die NSDAP im
hiſtoriſchen Hofbränuhans die Feier der
Parteigründung Wieder weilte wie immeran dieſem denkwürdigen Tag der Führer
im Kreiſe ſeiner älteſten Kampfgefährten
um zu ihnen zu ſprechen Es ſind 21 Jahre
vergangen ſeit Adolf Hitler zum erſten
Male ſeine 25 Programmpugkte verkündete
Eine eherne Tafel im Feſtſaal des Hofbrän
hauſes bezeichnet die Stelle von der ausder Führer ſein politiſches Glaubens
bekenntnis zur Rettung und Wiederaufrich
tung Deutſchlands in eine bewegte Ver
ſammlung und damit auch in das tief
niedergedrückte und entmutigte deutſche
Volk gerufen hat Heute iſt das Programm
von damals zum Lebensgeſetz der deutſchen
Nation geworden Mit größerer Befriedi
gung konnten der Führer und ſeine alten
Weggefährten den 24 Februar noch nie be
gehen als in dieſem Jahre Liegt doch
hinter uns ein Jahr dentſchen Kampfes
deutſcher Bewährung und deutſcher Siege
wie noch keines in der deutſchen Geſchichte
Die Saat des Glaubens und der Trene die
Adolf Hitler und ſeine Mitkämpfer aus
ſtrenten reift ihrer Ernte entgegen Mit
Dentſchlands Sieg vor Augenverſammelten ſich die älteſten National
ſozialiſten um den Führer

Die Ankündigung daß der Führer auch in
dieſem Jahre wieder im Feſtſaal des Hof
wräuhauſes ſprechen werde hatte ſich wie ein
Lauffeuer in der Hauptſtadt der Bewegung
verbreitet Jm Nu waren die zum Hofbräu
haus führenden Straßen dicht gefüllt und je
näher die Stunde des Beginns der Kund
gebung heranrückte um ſo mehr ödrängten
ſich die Maſſen um den geliebten Führer zu
ſehen und ihm zuzujubeln Der große Feſt
ſaal des Hofbräuhauſes war auch in dieſemJahre ohne weitere Ausſchmückung geblie

ben und bot in ſeinem Aeußeren das gleiche
Bild wie vor 21 Jahren

Kopf an Kopf ſaßen an den langen Tiſch
reihen die Parteigenoſſen die meiſten von
ihnen im Braunhemd ver in den Uniformen
der Kampfformationen und Gliederungen der
Bewegung Kaum weniger zahlreich aber
waren unter ihnen die Waffenträger des
nationalſozialiſtiſchen Volksheeres vertreten

ffiziere und Mannſchaften in Feldgrau
arineblau und im Graublau der Luftwaffe

viele von ihnen noch mit den Ehrenzeichen
des Weltkrieges und die Mehrzahl mit denen
des fetzigen Ringens geſchmückt Auch die
Frauen die damals ſchon zur Bewegung
ſtießen tragen wie alle das goldene Ehren
zeichen viele der Männer das höchſte Ehren
zeichen der Bewegung den Blutorben

Die nationalſozialiſtiſchen Kampflieder
und die Märſche und Lieder der ſtolzen

ehrmacht des neuen Deutſchlands durch
rauſen den Saal oft übertönt von den Heil

Fortſetzung auf Seite 2
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Achtung KRorwegenurlauber

Berlin 25 Febr Sämtliche Nor
wegenurlauber melden ſich ſofort
mündlich fernmündlich oder ſchriftlich bei der

nächſt erreichbharen Militärdienſtſtelle
unter Angabe des befohlenen Abfahrtstages

der heutige O06W Hericht
Berlin 25 Febr Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt Wie bereits

bekanntgegeben griffen Unterſeeboote einen ſtark geſicherten Geleitzug an und ver
ſenkten in zahlreichen hartnäckigen Angriffen 125 000 BRT darunter einen zur Sicherung
eingeſetzten Hilfskreuzer Der Geleitzug wurde aufgerieben Weitere Unterſee
boote operierten zur ſelben Zeit ebenfalls erfolgreich im atlantiſchen Seegebiet und ver

zum Teil auch aus Geleitzügen heraus eine große Zahl feindlicher Handels
ſchiffe darunter einen großen Tanker mit zuſammen 83 000 BRT

Durch Seeſtreitkräfte wurden 25000 BRT feindlichen Handelsſchiffsraums ver
ſenkt und ein in Ueberſee operierendes Kriegsſchiff erhöhte ſeine bisherige Verſen
kungsziffer von 131 000 auf 151 000 BRT Damit hat allein die Kriegsmarine in den
letzten Tagen den feindlichen Handelsſchiffs raum um mehr als eine Viertelmillion
vermindert

In den frühen Abendſtunden des 23 Februar verſenkten deutſche Kampfflugzeuge
im Mittelmeer nördlich Derna einen Truppentransporter von 4000 BRTund beſchädigten einen weiteren großen Tran sporter ſo ſchwer daß er brennend liegenblieb

Infolge ungünſtiger Wetterlage wurde am 24 Februax in nur geringem Umfang
bewaffnete Aufklärung über Hroßbritaunien und über See durchgeführt der wurde

üſt n derletzten Nacht richteten ſich unſere Luftangriffe gegen Flugplätze in Oſtengland die
Brände in Hallen und Unterkünften zur Folge hatten Außerdem griffen einzelne
Kampfflugzeuge die Hafenanlagen in Harwich Jpswich und Exmonth ſowie
die Dockanlagen mit Bomben leichten und mittleren Kalibers an

Der Feind flog anch geſtern weder bei Tage noch bei Nacht in das Reichsgebiet
ein Einzelne britiſche Kampfflugzeuge griffen in den geſtrigen Abendſtunden einen
Hafen des beſetzten Gebietes an ohne Sachſchaden anzurichten Bei der Abwehr des
Angriffes ſchoß Flakartillerie ein feindliches Flugzeung ab

An dem großen Erfolg der Unterſeebootwaffe iſt das Boot des Kapitänlentnants
Lehmann Willenbrock mit 55 600 BRT hervorragend beteiligt Kapitänlent
nant Lehmann Willenbrock hat damit in kurzer Zeit 125 580 BRT feindlichen Handels
ſchiffsranmes vernichtet

Der italienische Wehrmachtbericht

Auch im Mittelmeer
Geleitzug vom deutſchen Fliegerkorps wirkungsvoll angegriffen

Rom 25 Febr Der italieniſche Wehr
machtbericht vom Dienstag hat folgenden
Wortlant An der griechiſchen Front
normale Kampftätigkeit Die anßerordent
lich ungünſtigen Witterungsverhältniſſe
haben die Tätigkeit unſerer Luftwaffe ein
geſchränkt Die drei im geſtrigen Wehr
machtbericht als vermißt gemeldeten Flug

Geleitzug auf Fahrt im Mittelmeer ange
griffen und dabei ein 3 bis 4000 Tonnen
Schiff verſenkt und ein weiteres mit Trup
pen beladenes Schiff von 15 000 Tonnen ges
troffen Feindliche Flugzenge haben einen
Einflug über Tripolis durchgeführt wo
bei es einige Verwundete ſowie nunbeträcht
lichen Sachſchaden gab

zeuge ſind zurückgekehrt

Jn Nordafrika die übliche Tätigkeit
unſerer ſchnellen Kolonnen und der Luft
waffe Jn Giarabub dauert der Druck
des Feindes an Verbände des deutſchen
Fliegerkorps haben einen feindlichen

Jn Oſtafrika gelang es dem Feind
nach einer erbitterten mehrtägigen Schlacht
im unteren Juva Gebiet den Uebergang
über den Fluß an einigen Stellen zu er
zwingen und auf das linke Ufer vorzudrin
gen An den übrigen Abſchnitten Kampf
handlungen von örtlicher Bedentung

Waffenſtillſtand verlängert
Eine amkliche Bekanntmachung Thailands und Franzöſiſch Indochinas

Drahtmeldung unseres Vertreters
T W Tokio 25 Febr Die Verlänge

rung des Waffenſtillſtandes zwiſchen Thai
land und Jndoching um zehn Tage iſt durch
eine gemeinſchaftliche
machung Franzöſiſch Rndochinas und Thai
lands mitgeteilt worden Jn der Bekannt
machung heißt es u Angeſichts des Um
ſtandes daß die Friſt für die Einſtellung
der Feindſeligkeiten zwiſchen Frankreich

amtliche Bekannt

und Thailand nur kurz bemeſſen war und
darüber hinaus noch einige andere Punkte
notwendigerweiſe beraten werden müßten
haben die japaniſchen Vertreter als Ver
mittler heute den franzöſiſchen und thai
ländiſchen Abgeordneten nahegelegt den
Waffenſtillſtand um zehn Tage zu ver
längern Dieſe Anregung iſt am ſelben Tage
angenommen worden

Vom 24 Februar 1920
zum 24 Februar 1941
Von unſerer Berliner Schriftleitung

Es iſt wie ein leuchtendes Sinnbild der
innigen Verbundenheit und Zuſammenarbeit
der Achſe daß binnen 24 Stunden der Führerdes national ſozialiſtiſchen Deutſchlands und
des faſchiſtiſchen Jtaliens ſich in großen rich
tungweiſenden Reden an ihre Völker und an
die Welt gewandt haben Jn beiden Reden
dokumentiert ſich die moraliſche und militä
riſche Kraft der Achſe Beide bekräftigen
noch einmal daß Deutſchland und Jtalien
unauflöslich unerſchütterlich und in ſtähler
ner Entſchloſſenheit Seite an Seite ſchreiten
bis zum Endſieg Aus beiden Reden klingt
und ſtrahlt eine glühende Zuverſicht auf den
Sieg über den gemeinſamen Feind

Jm Teatro Adriano zerſchlug der Duce
die letzten Hoffnungen der Engländer auf
Uneinigkeit und Zerriſſenheit im italieni
ſchen Volke Gerade in der freimütigen
Offenheit mit der Muſſolini auch über die
eigenen ſchweren Stunden und empfindlichen
Verluſte ſprach zeigt ſich daß dieſe Dingeden inneren Halt und die wirkliche Kraft

des italieniſchen Volkes in keiner Weiſe an
gefreſſen haben Das war für England eine
ſo große Ueberraſchung daß es mit der
hämiſchen Verdrehung dagegen anzukämpfen
perſuchte der Duce habe zugeſtanden daß
Jtalien ſich ſeit 1922 auf den Krieg vorbe
reitet habe Jn Wirklichkeit hatte Muſſo
lini allerdings den Kriegsſchuldigen auf der
Jnſel eine brennende Ohrfeige verſetzt mit
der Feſtſtellung daß der Faſchismus ſich
ſchon ſeit jenem Jahre im Kampf gegen die
kapitaliſtiſch plotukratiſchen Mächte und
gegen den britiſchen Weltfeind Nr 1 befand

Noch wand man ſich in London unter den
Schlägen die der Duce dem Britentum ver
fetzt hatte da trugen Funk und Draht um
den Erdball die Ankündigung einer Rede des
Führers Für deren Bedeutung hatte man
auf der Jnſel ſogleich das richtige GefühlGewiß zwiſchen England und den USA
werden Flottenſtützpunkte und Kriegsſchiffe
getauſcht werden Kriegsgewinne hinüber
und herüber geſchoben Aber ein Vergleich
mit dem Verhältnis der Achſenmächte zu
einander wird dadurch nicht ermöglicht
Zwiſchen Deutſchland und Italien iſt es
nicht üblich ſich die gegenſeitige Unter
ſtützung durch Schachergeſchäfte zu ſichern
Die Parole der jungen Völker heißt Zu
ſammen arbeiten zuſammen kämpfen zu
ſammen ſiegen

Nun bringt die Rede Adolf Hitlers eine
neue Bekräftigung dieſer Parole Die Worte
des Dankes die Adolf Hitler Italiens
Waffentreue widmete bedeuten aber noch
weit mehr Unmittelbar folgte dieſen Wor
ten ja die Ankündigung deſſen weſſen Eng
land ſich in der nächſten Zeit zu verſehen
hat Und dieſe Ankündigung wurde geſtützt
von der Bekanntgabe eines grandioſen
Exrſfolses der gerade jetzt 216000
Tonnen der Briten auf den Meeresboden
ſchickte Und Die Herren werden ſich von
März und April an auf ganz andere Sachen
gefaßt machen können

Der das ſagt iſt jener Mann der un
möglich Scheinendes Wirklichkeit werden
ließ im Kampf gegen innere und äußere
Feinde der noch nie etwas angekündigt hatwas nicht hundertprozentig eintraf Gerade
dieſer 24 Februar iſt ein einziger überwäl
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tigender Beweis dafür Nach dem Geſetz
nach dem Adolf Hitler vor 21 Jahren ſeinen
Weg antrat hat er ſeitdem von Jahr zu
Jahr ſein Werk vollendet Dieſe innerſte
zwingende Geſetzmäßigkeit bringt die Rede
des Führers uns in handgreiflicher Deut
lichkeit zum Bewußtſein Und dieſe Geſetz
mäßigkeit beſteht weiter Dabei wird wie
Adolf Hitler ſogt der Weg vom 24 Fe
bruar 1941 in die Zukunft leichter ſein als
der vom 24 Februar 1920 bis heute

Die grandioſe Rückſchau in der Rede des
Führers war deshalb für jeden Hörer nicht
nur ein rethoriſcher Genuß wegen ihres
klaxen Aufbaues der vielen mitreißenden
Foxmulierungen wegen des wundervollen
Humors und Sarkasmus mit dem die Geg
gner erledigt wurden die Rückſchau war
zugleich ein tiefes Erlebnis und eine un
trügliche Bürgſchaft die Bürgſchaft dafür
daß der Mann der den inneren Sieg gegen
unvorſtellbare Widerſtände errang auch den
änßeren Sieg erkämpfen wird Wie am
Ende des Ringens im Jnnern ſo wird auch
am Ende des gegenwärtigen Kampfes um
die äußere Freiheit einer mit geſetzmäßiger
Sicherheit als Sieger erſtehen Dieſer eine
iſt Adolf Hitler und mit ihm das
dentſche Volk

Der Appell des Führers
Fortſetzung von Seite 1

rufen mit denen die engſten Mitarbekiter des
Führers begrüßt werden Plötzlich Fan
farenſtöße Die Parteigenoſſen erheben ſich
Grimminger der traditionelle Träger der
Blutfahne betritt mit dem geheiligten Feld
zeichen der Bewegung den Saal Ehrfurchts
voll grüßen die alten Künder der national
ſozialiſtiſchen Jdee das geheiligte Feldzeichen
Jeden Augenblick muß der Führer kommen
Die Geſpräche verſtummen Alles hat ſich
von den Plätzen erhoben Da ſchmettern die
Töne des Badenweiler Marſches durch den
Saal Und nun brauſt dem Führer der
auch diesmal wieder im feldgrauen Rock zu
ſeinen alten Kämpfern kommt aus tauſend
Kehlen und glühenden Herzen das Heil einer
jubelnden Freude entgegen

Der Führer ſchreitet das Spalier ſeiner
Alten Garde entlang begleitet von Rudolf
Heß von Himmler von Gauleiter Adolf
Wagner von Julius Schaub und Chriſtian
Weber Wogende Begeiſterung erfüllt den
Saal Heilrufe vereinen ſich zu einem ein
zigen Ruf der Freude Jm Namen aller
grüßt Adolf Wagner der Gauleiter des
Traditionsgaues den geliebten Führer im

amen auch der Millionen deutſcher Volks
genoſſen die durch den Rundfunk an dieſer
Kundgebung teilnehmen Wir wiſſen alle
ſo erklärt er daß Sie mein Führer den
Krieg nicht gewollt haben Von dem Tage
an an dem Sie von dieſer Stelle aus das
Programm der NSDAP verkündeten kann
ten Sie nichts anderes als Arbeit und Sorge
für das Wohlergehen des deutſchen Volkes
Nur Verbrecher wollten das nicht begreifen
und Sie konnten auch Jhre Arbeit nicht un
geſtört ſich vollziehen laſſen Deshalb haben
ſie Jhnen und damit dem deutſchen Volk die
ſen Krieg aufgezwungen Weil ſie es aber
taten darum müſſen ſie der gerechten
Strafe zugeführt werden Das Recht ſteht

Adolf Hitler Darum wird Adolf Hitler
ſiegen

Adolf Wagner hat ſeine Anſprache be
endet Noch hat der Führer das Podium
nicht betreten da donnern aufs neue Heil
rufe um Heilrufe jubelnd und begeiſtert durch
den Saal Der Führer blickt die Reihen
ſeiner alten Parteigenoſſen entlang Ein
freudiges Lächeln liegt auf ſeinen Zügen
Jmmer wieder erhebt er die Hand zum Gruß
Die Kundgebung verſtummt Der Führer
ſpricht Das Erlebnis dieſer Zwieſprache
die der Führer mit ſeinen alten Partei
genoſſen hält und in der noch einmal die
Zeit des Kampfes und der Bewährung des
Opfers der Rückſchläge und des endgültigen
Sieges vor ihren geiſtigen Augen aufſteigen
ließ iſt in Worten nur ſchwer wiederzugeben
Schon nach den erſten Sätzen des Führers iſt
die unlösliche Verbundenheit zwiſchen ihm
und ſeiner alten Garde zu ſpüren

Wie ein roter Faden ziehen ſich durch
die Ausführungen des Führers von den
erſten Tagen der Bewegung bis zum heu
tigen Schickſalskampfe prachtvolle Ver
leiche Deutlich zeigt der Führer in
einem Rückblick auf die Geſchichte der Be

wegung und die Volkwerdung der Nation
wie ſich in dem uns aufgezwungenen
Kampfe alles wiederholt was die Partei bis
zur Machtergreifung was das deutſche
Volk bis zum heutigen Tage hat erleben
müſſen Die gleichen Praktiken und
Methoden der Nichtbeachtung des Tot
ſchweigens der Verleumöung und endlich
es brutalen rückſichtsloſen und blutigen
errors die dem Nationalſozialismus

gegenüber angewandt wurden werden nun
dem deutſchen Volke gegenüber geübt
Unter ſtürmiſchem Beifall verſichert der
Führer daß aber auch genan wie einſt die
Partei ſo jetzt das deutſche Volk aus jedem
neuen Karmpfe ſtärker hervorgegangen ſei

z wie die Partei ſchließlich nach einein
Jahrzehnt hörteſten Kampfes den

Sieg an ihre Fahnen geheftet habe ſo
werde auch Großdeutſchland aus dieſem
Ringen als Sieger hervorgehen

Den Höhepunkt erreichen die Kund
ebungen als der Führer als Antwort auf
ie lächerlichen Greuelmeldungen der

angelſächſiſchen Preſſe ein flammendes
Treuebekenntnis zum befreundeten und ver
bündeten Jtalien ablegt dam Groß
deutſchland bis zum Siege zur Seite e
werde Unter donnernden Heilrufen
ſpringen die Teilnehmer von ihren
Plätzen auf um dem Ter ihre Se
mitng zu bekunden Und dieſe Stürms

SaaleZeitung

Reuker iſt hilflos
Ein ſimples Dementi ſoll die Vernichtung der 217000 BRT vertuſchen

Berlin 25 Febr Die Meldung von der
Vernichtung zahlreicher britiſcher Handels
ſchiffe mit insgeſamt 217000 BRT durch
deutſche Boote und Ueberwaſſerſtreitkräfte
in den beiden letzten Tagen die der Füh
rer in ſeiner geſtrigen Rede bekanntgab
hat dem britiſchen Nachrichtendienſt die
Sprache verſchlagen Nur Reuter
rafft ſich zu einem kurzen Dementi auf
das jedoch weiter nichts zu ſagen weiß als
daß die deutſche Meldung erlogen ſei Hier
zu wird von zuſtändiger deutſcher Seite er
klärt daß die britiſche Admiralität ja auch
nach der Vernichtung des großen Geleitzuges
in der Nacht vom 19 zum 20 10 1940 wobei
17 feindliche Handelsſchiffe mit insgeſamt
110 000 BRT verſenkt wurden erſt 48 Stun
den ſpäter die erſten Verluſtmeldungen
und auch dann nur tropfenweiſe veröffent
lichte

Zu der Zerſprengung und teilweiſen Ver
nichtung des großen engliſchen Geleitzuges

durch deutſche Ueberwaſſerſtreitkräfte im At
lantik die nach dem Wehrmachtbericht vom
13 Februar zur Vernichtung von vierzehn
feindlichen Handelsdampfern mit 82000 BRT
führte hat die britiſche Admiralität bis heute
noch geſchwiegen Anfragen im Unter
haus die über dieſes Ereignis Klarheit
wünſchten iſt der erſte Lord der Admiralität
Alexander mit dem Hinweis auf die
Notwendigkeit der militäriſchen Geheimhal
tung ausgewichen

Rooſevelt fordert erneut
z Millionen

Drahtmeldung unseres Vertreters

L E Waſhington 25 Febr Präſident
Rooſevelt hat im Kongreß um die Bewilli
gung von mehr als drei Millionen Dollar für
die Armee aus Anlaß der Kriſe erſucht

Perblüffung in England
Ueber die Rede des Duce Verlegenheit bei allen Kommenkakoren

Berlin 24 Febr Die Rede Muſſo
linis wird als eine der großartigſten
Kunögebungen in die Geſchichte eingehen
mit der femals ein Staatsmann vor ſein
Volk getreten iſt Die Anſprache Muſſo
linis zeichnet ſſch durch einen Freimut und
eine rückſichtsloſe Offenheit aus wie ſie in
einer Demokratie niemals möglich wäre
So bemerkenswert wie der Ton der Muſſo
lini Rede iſt der Jnhalt Ueber die Bilanz
von geſtern eröffnet ſie Ausblicke auf das
Morgen Die deutſch italieniſche Waffen
brüderſchaft iſt zur Tat geworden Zum
erſten Male iſt die Rede nicht nur von
deutſchen Luftſtreitkräften ſondern auch von
deutſchen Panzerdiviſionen am
Mittelmeer Das Kriegspotential
Deutſchlands und damit der Achſe iſt quali
tativ wie quantitativ ſeit dem Sieg über
Frankreich unendlich viel größer als zu
Beginn des Krieges

Jtaliens Effektivbeſtände ſind noch nicht
annähernd eingeſetzt Auf dem Kontinent
kämpft nur noch Griechenland für England
Die britiſche Blockade iſt ſtumpf geworden
die Blockade der Achſe wird immer wirk
ſamer Das engliſche Volk kämpft weil es
keine andere Wahl hat die Völker Deutſch
lands und Jtaliens weil ſie einer beſſeren
Sache dienen und des Sieges ſicher ſind
Welche Schläge auch immer Italien noch
aushalten muß ein Sonderfrieden
ſteht außerhalb jeder Diskuſſion Davon zu
ſprechen allein iſt Wahnſinn Jm Kampf
gegen England iſt das italieniſche Volk über

ſich ſelbſt hinausgewachſen am Ende ſeiner
Opfer ſteht der Sieg und ein Frieden der
Gerechtigkeit

Es war vorauszuſehen daß dieſe ſtolzen
Worte in England Verblüffung
und ungläubiges Staunen auslöſen würden Nicht das Wie noch das

Was der Muſſolini Rede paßt zu dem
Bild das die britiſche Preſſe dem engliſchen
Volk über die Stimmung und Lage Jta
liens während der letzten zwei Monate ge
zeichnet hatte Jn der Verlegenheit ihre
Ueberraſchung zu verhüllen klammern ſich
die Londoner Kommentatoren daran, daß
in den Ausführungen des Duce die Beto
nung des Verhältniſſes zu Deutſchland und
die Erwähnung der deutſchen Wehrkraft
breiten Raum einnehmen Gerade hierin
glauben ſie ein Symptom für Jtaliens
Schwäche entdecken zu können Die gleichen
Leute ſchrieben noch vor kurzem Jtalien
befeſtige den Brenner Daß Bundes
genoſſen die Unterſtützung erwähnen die ſie
ſich gegenſeitig gewähren ſollte gerade den
Engländern nicht befremdend erſcheinen

Wenn die Engländer einen Satz in der
Rede des Duce zum Gegenſtand von Be
trachtungen machen wollen ſo ſollten ſie ſich
der Worte erinnern die von dem Heran
nahen des Frühlings ſprechen Früh
ling nach allen vier Himmelsrichtungen
Dieſer Hinweis iſt geeignet die Grübeleien
jener Engländer zu zerſtreuen die ſich nicht
vorſtellen können auf welchem Kriegs
ſchauplatz ſich ihnen die endgültige Nieder
lage naht

Stahlharke Rede des Führers
Italien ſtimmk der Bekräftigung der Siegeszuverſicht begeiſterk zu

Rom 25 Febr Die vom italieniſchen
Rundfunk unmittelbar aus München über
tragene Rede des Führers zum 21 Jahres
tag der Parteigründung wird von der itg
lieniſchen Oeffentlichkeit in erſter Linie als
eine in jeder Hinſicht vorbehaltloſe Bekräf
tigung der abſoluten Siegeszuverſicht be

trachtet die der Duce am Sonntag zum
Ausdruck gebracht hat Größte Beachtung
rief in ganz Jtalien die Art und Weiſe her
vor mit der der Führer von dem unlös
baren Bund der beiden Revolutionen und
der beiden Männer geſprochen hat Daß der
Führer in dieſem Zuſammenhang eine bis
her nicht erreichte Rekordleiſtung mit
der Verſenkung von 215 000 Tonnen feind
lichen Schiffsraums in zwei Tagen mittei
len konnte zeigt nach italieniſcher Anſicht in
geradezu draſtiſcher Weiſe was der erſt jetzt

wiederholen ſich als der Oberſte Befehls
haber der deutſchen Wehrmacht die ſtolzen
Ergebniſſe der Hochſeeſtreit
kräfte und Boote allein in den
beiden letzten Tagen bekanntgibt und hin
zufügt daß ſich die engliſchen Plutokraten
im März und April noch auf ganz andere
Zahlen gefaßt machen dürften Die
Schilderung der politiſchen militäriſchen
und wirtſchaftlichen Stärke Deutſchlands
und der gigantiſchen Vorbereitungen auf die
Entſcheidungen der Hinweis auf unſere
herrliche Wehrmacht die beſte Wehrmacht
der Welt hinter der das deutſche Volk ſtehe
löſt grenzenloſen Beifall aus der zum
Orkan anſchwillt als der Führer ver
kündete daß der Weg zum Endſieg leichter
ſein werde als der den das deutſche Volk
bisher zurückgelegt habe

Als der Führer ſeiner fanatiſchenSiegeszuverſicht mit dem Worte Ausdruck
verlieh Wenn das Kommando er
ſchallt wird Deutſchland mar
ſchieren ſchlägt ihm ein unbeſchreib
licher Sturm der Zuſtimmung des Dankes
der Begeiſterung und unerſchütterlicher
Siegeszuverſicht entgegen der zum Ge
löbnis frendigſten und ingeönngesvglliten
Einſatzes wurde Dann klanugen die Lieder

Irle z d i Twal me Kundgebungen als rihrer den Kreis ſeiner Getreuen verließ

beginnende Kampf der Achſenmächte zur See
heißen will

Gerade dieſe Mitteilung des Führers hak
übrigens nicht nur bei den italieniſchen ſon
dern auch bei den deutſchen Hörern und ins
beſondere bei den deutſchen Truppenverbän
den in Sizilien und Nordafrika helle Be
geiſterung ausgelöſt und die fanatiſche
Zuverſicht von der der Führer ſprach auf
alle übertragen die ſchon heute die deutſch
italieniſche Waffenbrüderſchaft im Mittel
meer in die Tat umſetzen

Kampf bis zum Endſieg
Rom 25 Febr Die Rede des Du c e wird

in italieniſchen politiſchen Kreiſen als die
Antwort des faſchiſtiſchen Jtaliens auf den
abſurden Verſuch der engliſchen Regierung
aufgefaßt Jtalien als wankend und vor dem
Zuſammenbruch ſtehend wie ſeinerzeit Frank
reich hinzuſtellen Jtalien ſei eine große
ſtarke Nation auf deren inneren Aufbau
einige Mißerfolge örtlichen Charakters nur
den Einfluß haben können den Widerſtands
willen zu ſtählen Regierung und Volk ſeien
felſenfeſt entſchloſſen den Kampf bis zum
Endſieg zu führen welches auch die
Härte und die Dauer dieſes Kampfes ſein
mögen
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Schneller Wiederaufban
in Sankander

Drahtmeldung unseres Vertreters

Sch M Madrid 25 Febr Der Direkt
des ſpaniſchen Wohnungsbauinſtituts iſt u
Santander nach der Beſichtigung d
Schäden die dort durch die Brandkataſtrophe
verurſacht wurden zurückgekehrt Er er
klärte daß das Wohnungsbauinſtitut na
Rückſprache mit dem Zivilgouverneur ung
dem Bürgermeiſter von Santander ſowie
Bankinſtituten ſofort mit dem Bau von 909
Häuſern beginnen werde Außerdem wird
das Wohnungsbauinſtitut im Monat März
den Bau von weiteren 200 Siedlungshäuſern
am Stadtrand von Santander in Angriff
nehmen

z

Sieg im Weſten
in Paris aufgeführk

Paris 25 Febr Der dokumentariſche
Film Sieg im Weſten wurde am Montag
erſtmalig in Paris in feierlichem Rahmen
in einem der größten Lichtſpielhäuſer aufge
führt In dem feſtlich geſchmückten Sag
ſah man u a den Militärbefehlshaber
Frankreichs den deutſchen Botſchafter ſowie
die Spitzen der deutſchen Verwaltungs
behörden in Frankreich

Englandknecht verurkeilt

Drahtmeldung unseres Vertreters
Dr R G Belgrad 25 Febr Der jüdiſcha

Geſchäftsführer eines der erſten Lichtſpiel
häuſer Belgrads des inmitten der
Stadt gelegenen Kinos Beograd wurde
von der Polizei wegen der Vorführung en g
liſcher Wochenſchauen zu 30 Tagen
Haft verurteilt Als Begrlindung wurde an
gegeben daß dies nicht mit der allgemeinen
Linie der jugoſlawiſchen Politik in Einklang
ſtehe

h

Vorkaufsrecht der A5A Regierung
auf Aluminium

Drahtmeldung unseres Vertreters

S R Waſhington 25 Febr Die Regie
rung der USA ſtellte Aluminium unter
Prioritätszwang wodurch ihr das geſamte
Vorkaufsrecht für dieſes kriegswichtige Er
zeugnis gegeben würde

r DDm T,T mT4T T

keine Veränderung im allgemeinen
Befinden Exkönigs Alfons

Drahtmeldung unseres Vertreters
v H Rom 25 Febr Jm allgemeinen

Befinden des ehemaligen Königs von Spa
nien Alfons XIII iſt laut dem am Mon
tagabend ausgegebenen ärztlichen Bulletin
keine beſondere Veränderung eingetreten

Kriegsheher Campinchi geſtorben

Berlin 24 Febr Ver ehemalige fran
zöſiſche Marineminiſter Campinchi iſt in
Marſeille im Alter von 58 Fahren geſtor
ben In den Vorkriegskabinetten war
Campinchi zuſammen mit Mandel Rey
naud und Sarraut einer der eifrigſten
Kriegshetzer

Laſtauko in den k Lorenz

ſtrom geſtürzk
Neuyvork 25 Febr Jn Longueuil in Ka

nada ſtürzte ein Laſtauto in den St Lorenz
e Bei dieſem Unglück ertranken elf Ar
eiter

Expreßzug entgleiſt
Madrid 24 Febr Durch den heftigen

Regen und die Ueberſchwemmungen iſt in
der Nähe von Aſtorga an der Brücke von
Otero der Expreßzug von La Corung nach
Aſtorga entgleiſt Dabei wurden die
Maſchine ein Güterwagen und der Gepäck
wagen ineinandergeſchoben Glücklicherweiſe
ſind keine Menſchenleben zu beklagen Durch
das Unglück iſt die Brücke ſchwer beſchädigt
worden ſo daß der Verkehr für mehrere
Tage geſperrt iſt Die Verbindung wird
durch Umleitung und Umſteigen aufrecht
erhalten Auch in der Nähe von Pon
ferrada iſt durch die Ueberſchwemmungen
ein Perſonenzug entgleiſt ſo daß auch die
Linie von Madrid nach Aſtorga blockiert iſt
und der Expreßzug von Madrid auf der
Strecke liegen bleiben mußte

Dreiſter Raubüberfall in Paris
3,7 Millionen Franken fielen dabei den Banditen in die Hände

Drahtmeldung unseres Vertreters
S L Paris 25 Febr Ein dreiſter Raub
überfall der den Banditen 3,7 Millionen
Franken einbrachte wurde am Montagnach
mittag im Zentrum von Paris verübt

Drei Angeſtellte des Credite Commercial
die dieſe Summe von der Bank von Frank
reich abgeholt hatten wurden nur wenige
Meter von dem Bankgebäude entfernt von
den Banditen überfallen die einem Kraft
wagen entſtiegen waren Mehrere Revolver
ſchüſſe wurden abgegeben wodurch einer der

Bankangeſtellten auf der Stelle ge
tötet und ein zweiter ſchwer verletzt
wurde während der dritte ſich in einen
Hausflur flüchtete Während die Verbrecher
unter dauerndem Schießen den Geldbetrag
in ihrem eigenen Hraftwagen unterbrachten
wurden ſie aus den Fenſtern des benachbar
ten Bankgebäudes mit Tintenfäfſern und
anderen Bürogegenſtänden bombardiert Es
gelang ihnen die Flucht zu ergreifen und
unerkannt zu entkommen
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München 24 Febr
parteigenoſſen und Parteigenoſſinnen

Nationalſozialiſten
Der 24 Februar iſt für uns immer ein

gag ergriffener Exinnerung Und mit Recht
Zenn an dieſem Tag begann die Bewegung
us dieſem Saal den ſtaunenswerten Sie
zeszug der ſie an die Spitze des Reiches
führte in r t Geſtalterin des deut
en Schickſals machteh für mich bedeutet dieſer Tag ſehr
riel Es iſt glaube ich ſehr ſelten daß ein
Politiker 21 Jahre nach ſeinem erſten gro
zen öffentlichen Auftreten vor die gleiche
Gefolgſchaft hintreten kann um ihr dasſelbe
Programm zu wiederholen wie am erſten
Fage daß ein Mann 21 Jahre das Gleiche
predigen und auch das Gleiche verwirklichen
zurfte ohne ſich auch nur einmal von ſeinem
früheren Programm entfernen zu müſſen

Als wir im Jahre 1920 in dieſem Saal
zuſammentraten da erhob ſich bei vielen die
Frage Ach ſchon wieder eine neue Partei
Weshalb Haben wir nicht ſchon genügend
Parteien Wenn die neue Bewegung
wirklich nichts anderes hätte ſein wollen als
eine Fortſetzung und Vermehrung der alten
Parteien dann allerdings wäre dieſer Ein
wand wohl zu Recht erhoben worden denn
Parteien gab es ja damals mehr als genug
Aber es war das doch etwas anderes
als alle damaligen Parteigründungen Es
entſtand eine Bewegung die zum erſten
Male erklärte daß ſie von vornherein nicht
beabſichtige die Jntereſſen beſtimmter ein
zelner Volksſchichten zu vertreten Keine
Vertretung bürgerlicher oder prvletariſcher
Intereſſen keine Vertretung von Land oder
Stadt keine Vertretung katholiſcher aber
auch keiner proteſtantiſchen Belange keine
Vertretung einzelner Länder ſondern eine
Bewegung die zum erſtenmal in den
Mittelpunkt all ihrer Gedanken das Wort
deutſches Volk ſetzte Sie war auch keine
Klaſſenpartei inſofern als ſie ſich weder der
rechten noch der linken Seite verſchrieb in
die man damals die Nation zu trennen ver
ſuchte ſondern hatte von Anfang an
nur ein Ziel im Auge das deutſche
Volk in ſeiner Geſamtheit

Damit vegann ein heldenhafter
Kampf der von Aufaug an faſt alles
übrige gegen die Bewegung ſühren mußte
und auch geführt hat Aber in dieſer Ziel
ſetzung lag das Entſcheidende und daß
ich heute nach 21 Jahren wieder vor Jhnen
ſtehen kaun iſt nur dieſer Zielſetzung zu
verdanken

Dieſer klaren eindeutigen Zielſetzung
die die Bewegung nicht zur Dienerin ein
zelner beſtimmt umgrenzter Jnutereſſen
machte ſondern ſie darüber hinaus zu einer
einzigen Aufgabe erhob Dem deutſchen
Volk im Geſamten zu dienen und ſeine
Intereſſen über alle augenblicklichen Spal
tungen hinweg wahrzunchmen

Wir ſtanden damals mitten in einem
großen Zuſammenbruch Verſailles
laſtete drückend auf uns und es war ſelbſt
verſtändlich daß ſich überall einzelne Men
ſchen beklommenen Herzens aufmachten um
einen Weg zu ſuchen der aus dieſem namen
loſen Unglück herausführen konnte

Die Urſache dieſes Zuſammenbruchs
wurde verſchieden geſehen Ohne Zweifel
waren ſchwerſte politiſche Fehler gemacht
worden Nicht etwa nur in den Jahren des
Krieges ſondern bereits viele Jahre vor
her Man ſah das Ungewitter kommen
Man ſah gewiſſe Hetzer in der Welt und
es ſind die gleichen die das Geſchäft auch
heute wieder beſorgen ganz Europa
gegen Deutſchland zu mobiliſieren Obwohl
ſich nun günſtige Gelegenheiten geboten
hätten dieſen Hetzern entgegenzutreten und
zwar rechtzeitig entgegenzutreten haben die
damaligen Reichsführungen hier politiſch
verſagt Auch ſeit Beginn des großen
Krieges war die politiſche Führung nach
innen und außen denkbar ungeſchickt pſycho
logiſch durch und durch fehlerhaft geweſen
Nur auf einem Gebiet darf man ihr keinen
Vorwurf machen Den Krieg hatte ſie
nicht gewollt

Jm Gegenteil denn hätte ſie den
Krieg gewollt dann hätte ſie ſich ſicherlich
auf ihn anders vorbereitet und einen günſti
geren Zeitpunkt gewählt Nein Jhr
größtes Verbrechen wenn man einen
Fehler ſo bezeichnen darf war daß ſie
nicht die entſcheidene Stunde
fand und damit zu einer günſtigeren Zeit
handelte obwohl ſie doch wußte daß der
Krieg unabwendbar war

Es ſind auch militäriſche Fehler ge
macht worden viele militäriſche Fehler aber
trotzdem bleibt eine Tatſache beſtehen
Ueber vier Jahre bat derdentſche Soldat als ſolcher unbeſiegt dem Feind ſeine Stirn
geboten Ein Heldenepys einmaligerArt hat ſich in dieſen vier Jahren abgeſpielt

Ganz gleich wie groß unſere Siege hente
ſein mögen und wie groß die Siege der Zu
kunft ſein werden immer wird das
deutſche Volk mit andäcktiger Rührung und
tiefer Ergriffenheit anf dieſe große Zeit

s Weltkrieges zuriüickblicken da es ver
einſamt und von aber Welt verloſſen einen
heroiſchen Kampf ſocht gegen eine ungeheure

SaaleZeitung

Uebermacht der Zahl gegen eine gewaltige
Ueberlegenheit des Materigls und trotz
dem ſtandhielt bis ein Zuſammenbruch
eintrat den nicht die Front ver
ſchuldete ſondern der aus dem
Verfall der Heimat kam

Damit kommen wir zum eigentlichen und
entſcheidenden Grund zur wirklichen Ur
ſache des damaligen Zuſammenbruchs Das
deutſche Volk lebte ſchon ſeit Jahrzehnten
in einem ſich vollziehenden inneren Verfall
Es waren zwei Welten in die die Nation
damals auseinanderfiel Sie ſind uns alten
Nationalſozialiſten heute nur noch allzu be
wußt denn mit dieſen Welten haben wir
gerungen und gekämpft Zwiſchen ihnen
ſtanden wir und aus ihnen heraus hat ſich
unſere Bewegung langſam geformt

Sie erinnern ſich noch meine alten
Parteigenoſſen und genoſſinnen des da
maligen Bildes des politiſchen Lebens er
innern ſich noch all der Plakate der zwei
großen Begriffe die miteinander ſtritten
Bürgertum auf der einen Proletariat auf
der anderen Seite Nationalismus hier
Sozialismus dort zwiſchen dieſen beiden
eine Kluft von der man behauptete daß ſie
nie überbrückt werden könne Das bürger
liche nationaliſtiſche Jdeal war eben nur
bürgerlich das ſozialiſtiſche war nur mar
xiſtiſch Das bürgerliche Jdeal war geſell

ſchaftlich begrenzt das marxiſtiſche inter
national unbegrenzt Jm Grunde genommen
aber waren beide Bewegungen be
reits ſteril geworden

Jn der Zeit in der ich zum erſtenmal
hier auftrat konnte gar kein Vernünftiger
damit rechnen daß es hier zu einem klaren
Sieg kommen würde Und das war ja das
Entſcheidende Wenn die Nation nicht end
gültig zerfallen ſollte dann mußte aus
dieſem Kampf wenn er ſchon unausbleiblich
war eine Seite als hundertprozentiger Sieger hervorgehen Aber das
war ſchon damals ausgeſchloſſen denn die
Bewegungen begannen ſich in ſich ſelbſt auf
zulöſen und zu zerſpalten Jhr Elan war
längſt verlovrengegangen Das Bürgertum
ſpaltete ſich auf in unzählige Parteien Vey
eine Grüppchen Verbändchen hinter ihnen
Vertretungen von Stadt und Land von
Hausbeſitz und Grundbeſitz uſw und auf der
anderen Seite die ſich immer mehr zer
ſplitternden marxiſtiſchen Richtungen Mehr
heitsſozialiſten unabhängige Sozialiſten
Kommuniſten radikale Kommuniſten kom
muniſtiſche Arbeiterpartei Syndikaliſten
uſw Wer kennt dieſe Gruppen noch alle
die damals gegeneinander fochten Fedes
Plakat war eine Kampfanſage nicht nur
gegen die gegneriſche Welt ſondern auch oft
gegen die eigene

Kampf gegen das Schanddiktak
Dieſe beiden Lager die uns damals

gegenübertraten mußten auf die Dauer
zur vollkommenen Auflöſung unſeres
Volkskörpers im Jnnern führen und da
mit naturgemäß zum Verbrauch der ganzen
deutſchen Volkskraft Ganz gleirchgültig
ob innenpolitiſch oder außenpolitiſch ob
wirtſchafts oder machtpolitiſche Fragen zu
entſcheiden waren Keine der großen
Aufgaben der Zeit konnte gelöſt
werden ohne den geſamten und
Lonzentrierten Kräfteeinſatzder Nation

Vor unſeren Augen ſtand damals Ver
ſailles Als ich hier in dieſem Saale
zum erſten Male auftrat da war mein gan
zes politiſches Denken erfüllt von der Ver
pflichtung gegen dieſe ſchandbarſte Unter
werfung aller Zeiten zu proteſtieren und die
Nation zum Kampf gegen ſie aufzurufen
Außenpolitiſch bedeutete dieſes Diktat die
vollkommene Wehrlosmachung und Recht
losmachung der dentſchen Nation

Gerade dieſe außenpolitiſche Lage zwang
zu einer klaren Entſcheidung Das Schand
diktat war beſtimmt die deutſche Nation
für ewige Zeiten zu verſklaven Man hat
keine Begrenzung dieſer Sklavenarbeit ge
ſetzt ſondern man ſagte von vornherein
Wir wollen nicht feſtlegen was Jhr zu

zahlen habt weil wir ſelbſt noch gar nicht
wiſſen was Jhr zahlen könnt Wir wollen
daher das von Zeit zu Zeit immer wieder
aufs neue feſtſetzen Jhr verpflichtet euch
von vornherein daß Jhr alles das bezahlen
werdet was wir verlangen Das haben
damalige deutſche Regierungen dann auch
getan Die Erfüllung dieſer Verpflichtung
mußte Dentſchland für ewige Zeiten zum
Untergang bringen Und wenn es ein
Franzoſe ausſprach daß das Ziel eigentlich
ſein müßte 20 Millionen Deutſche
zu beſeitigen dann war das keines
wegs Phantaſie Es war damit tatſächlich

die Jeit auszurechnen in der die dentſche
Nation 20 oder 30 Millionen Menſchen
weniger zählen würde

Dieſer ſchon rein wirtſchaftlich geſehen
unheilvollen Verſklavung trat die deutſche
Nation nun in zwei große Heerlager ge
ſpaltet entgegen Beide hatten ganz andere
Auffaſſungen aber beide hofften auf
Jnternationalismen Die einen
mehr auf intellektuelle Art wie es ihnen
entſprach ſie ſagten Wir glauben an das
Weltgewiſſen an die Weltgerechtigkeit
wir glauben an den Völkerbund in Genf
Die anderen waren etwas mehr proletariſch
und ſagten Wir glauben an die inter
nationale Solidarität und ſo was ähn
liches Aber alle glaubten an irgend etwas
da s außerhalb de s eigenenVolkes lag Eine ſehr bequeme Methode
ſich zu retten indem man hofft daß
andere kommen um einem zu helfen

Demgegenüber vertrat die nene Be
wegung eine Erkenntnis die im Grunde
genommen in einem einzigen Satz zu
ſammenzufaſſen iſt Hilf dir ſelbſt dann
hilft dir Gott Das iſt nicht nur ein ſehr
frommer ſondern auch ein ſehr gerechter
Satz weil man ja gar nich annehmen kann
daß der liebe Gott dazu da iſt Menſchen
zu helfen die zu feige oder zu faul ſind ſich
ſelbſt zu helfen daß alſo der liebe Gott eine
Art Schwäche Erſatz für die Menſchheit ſei
Dazu iſt er nicht da Er hat zu allen
Zeiten nur den geſegnet derbereit war ſich ſelber zu wehren
Stürmiſcher Beifall

Was aber von der Hilfe anderer zu er
warten iſt das haben wir ja erlebt Da
tritt ein amerikaniſcher Präſident auf und
leiſtet uns einen feierlichen Schwur daß
wir das und das und das und das und das
bekommen ſollten wenn wir die Waffen
niederlegen würden Die Waffen waren
niedergelegt und der Schwur war gebrochen
und vergeſſen Die Herren ſind ſehr unwirſch
geworden wenn man ſie daran exinnerte

Ein Bild von der Rede des Duce in Rom
Der Duce spricht auf dem Großappell der faschistischen Kampſbünde im Hadrian Theater

und rechnet scharf mit den angelsächsischen Verleumdern Italiens a
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Adolf Hikler Der Weg von jetzt in die Zulunft wird leichter
ſin als es der Weg vom 24 Februar bis heute geweſen iſt
ger Führer vor ſeinen älkeſten Kampfgefährken Mit unerſchütterlichem Verkrauen in die Zukunft

Und ſo oft auch das demokratiſche Deutſch
land damals bat und winſelte es hat
nicht eine Erleichternung bekommen vom
gleichen Recht war überhaupt keine Redel

Jch habe gerade in dieſer Stadt meinen
Kampf mit dem politiſchen Kampf gegen
Verſailles begonnen Sie wiſſen es
alle meine Parteigenoſſen und Partei
genoſſinnen wie oft ich gegen dieſen Vertrag
geredet habe Jch habe dieſen Vertrag ſtu
diert wie kaum ein zweiter Jch habe dieſen
Vertrag auch nicht vergeſſen bis heute noch
nicht vergeſſen Brauſender ſtürmiſcher
Beifall Der Vertrag konnte nicht beſeitigt
werden durch Demut oder Unterwerfung
ſondern durch die Selbſtbeſinnung
durch die Kraft der deutſchen Nation

Jn eindrucksvoller Weiſe rief der Führer
ſodann im weiteren Verlauf ſeiner Rede in
den alten Parteigenoſſen die Erinnerung
wach an das jahrelange mühſame Ringen
der Bewegung um den deutſchen Menſchen
um feden einzelnen Mann und jede einzelne
Frau er ſchilderte den zähen und erbitterten
Kampf gegen Spott und Hohn gegen Lüge
und Verleumdung gegen geiſtigen Terror
und brutale Gewalt den die junge national
ſozialiſtiſche Bewegung damals führen
mußte Jn dieſem Zuſammenhang würdigte
der Führer vor allem auch den hervorragen
den Anteil der alten Parteigenoſſinnen an
dieſem Kampf die mit dem ſicheren Jn
ſtinkt der Frau gerade in den ſchlimm
ſten Zeiten der Bewegung die treueſten
und zuverläſſigſten Mitkämpfe
rinnen geweſen ſeien Jmmer wieder von
toſendem Beifall ſeiner alten Parteigenoſſen
unterbrochen ſprach der Führer mit beißen
dem Sarkasmus von den dummen und ſcham
loſen Methoden unſerer inner politiſchen
Gegner von einſt die wir heute im Kampf
unſerer äußeren Feinde genau ſo wieder
finden

Die Zeit dieſer harten damaligen
Kämpfe ſo fuhr der Führer fort hat
zwangsläufig eine Anusleſe der Fühe
rerſchaft mit ſich gebracht Wenn ich
heute vor die Nation hintrete und die Garde
derjenigen Männer ſehe die um mich ſtehen
dann iſt das doch eine Sammlung von rich
tigen Männern in Bayern würde man
ſagen von Mannsbildern die etwas re
präſentieren Wenn ich mir dagegen ſo die
Kabinette meiner Gegner anſchaue dann
kann ich nur ſagen Nicht fähig bei
mir einen Block richtig zu führen
Lebhafter Beifall

Die harte Zeit hat eine Ausleſe ge
ſchaffen von erſtklaſſigen Männern mit
denen man natürlich auch oft ſeine Sorge
hatte Das iſt ganz klar Männer bie
etwas taugen ſind knorrig und oft auch
ſtachelig und in normalen Zeiten muß man
da manchmal beſorgt ſein daß dieſe Stacheln
nebeneinander und nicht gegeneinander
ſtehen Aber im Augenblick in dem Gefah
ren kommen iſt das eine Garde von ent
ſchloſſenen Menſchen Dieſe Ausleſe die
heim Soldaten der Krieg mit ſich bringt
der die wirklichen Führer in die Erſchei
nung treten läßt dieſe Ausleſe läßt auch im
politiſchen Leben erſt der Kampf entſtehen
Das war ein Ergebnis dieſer langſamen
Entwicklung dieſes ewigen Kampfes gegen
Widerſtände daß wir allmählich eine Füh
rung erhalten haben mit der man heute
alles wagen kann Wenn ich mir nun
demgegenüber die andere Welt anſehe ſo
muß ich ſagen Sie hat dieſes Wunder ein
fach verſchlafen Auch heute will ſie es
noch nicht einſehen Sie wollen nicht ein
ſehen was wir ſind und wollen nicht ein
ſehen was ſie geblieben ſind ſie laufen
herum wie manche Juſtitiag mit verbundenen
Augen Sie lehnen vor allem das ab was
ihnen nicht paßt

Sie begreifen nicht daß inEuropa zwei Revolutionenetwas Gewaltiges Neues gerſchaffen haben
Denn wir wiſſen daß parallel unſerer

Revolution noch eine zweite gegangen war
in der die Machtübernahme viel früher zum
Zuge kam als bei uns die faſchiſtiſche
daß auch dieſe Revolution zu gleichen Er
gebniſſen führte und daß zwiſchen unſeren
beiden Revolutionen eine abſolute Jdentität
nicht nur in der Zielſetzung ſondern auch im
Wege beſteht und darüber hinaus eine
Freundſchaft die mehr iſt als ein bloßes
zweckbeſtimmtes Miteinandegehen Auch das
begreifen unſere Gegner noch nicht daß
wenn ich einmal einen Mann als meinen
Reg eh e e er Mannmit dieſer Haltung keineKeſchuſte h g Handels

Denn ich bin kein Demokrat
und ich bin daheSchieber ßer an Tetx

Jch bin auch kein Kriegsgewinnlerſondern ich bin ein Mann der Pünſct leß
man mir auch nach meinem Tode wenigſtens
die Gerechtigkeit zuteil werden läßt daß
mein ganzer Lebenskampf nur einem eine
zigen großen Jdeal diente Jch möchte des
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Faſſen können
ſelbe Ernenter toſender Beifall

gerichtet

bis Oktober 1928 nicht zur Macht

Nationalſozialismus tot Der

Verantwortung
ſcharfſinnigen Genies die jetzt in England
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halb auch auf dieſem Gebiet keineSchwächen tiger u gibt es gar keinen
Zweifel daß der Bund der die beiden Re
volntionen und beſonders der Bund der
beide Männer miteinander verbindet ein
unlösbarer iſt und daß wenn es ein
mal dem einen beſſer geht und dem
anderen ſchlechter oder umgekehrt daunder andere ihm immer beiſtehen
wird Außerdem aber iſt England der ge
meinſame Feind den wir ſchlagen werden

Es gab eine Zeit da hat uns das faſchi
ſtiſche Jtalien das den gleichen Kampf führt
wie wir das auch genau ſo eingekerkert iſt
wie wir und daß in genau derſelben Ueber
beſiedlung lebt und dem bisher ebenſowenig
Lebensanſpruch zugebilligt wurde wie uns
da hat dieſes faſchiſtiſche Jtalien für uns
ſtarke feindliche Kräfte gebunden Zahlreiche britiſche Schiffe ſind im
Mittelmeer zahlreiche britiſche Flugzeuge
ſind in den afrikaniſchen Kolonien feſt
gehalten worden auch zahlreiche Landſtreit
kräfte waren dort gebunden Das war für
uns ſehr gut

Unſer Kampf zur See
beginnt erſt jetzt

Denn ich habe ſchon kürzlich geſagt
Unſer Kampf zur Seekann ja erſtjetzt beginnen Der Grund liegt darin
daß wir zunächſt mit unſeren Booten die
nenen Beſatzungen ſchulen wollten für die
neuen Boote die nunmehr kommen Er
neuter brauſender Beifall Daß ſie jetzt zu
kommen anfangen daran ſoll man nicht
zweifeln

Jch habe gerade vor zwei Stunden die
Mitteilung s Oberbefehlshabers der
Marine bekommen daß ſoeben die Meldun
gen von Seeſtreitkräften und U Booten
eingelaufen ſind daß ſie wieder 215 000
Tonnen verſenkt haben Die altenParteigenoſſen beantworten mit einem
Sturm der Begeiſterung dieſe Mitteilung
des Führers Davon die Boote allein
190 000 Und darunter ein einziger Geleit
zug der geſtern vernichtet wurde mit
125 000 Tonnen Wieder erhebt ſich
minntenlanger jubelnder Beifall

Die Herren werden ſich aber von März
bis April ab dann auf ganz andere
Sachen gefaßt machen müſſen Jmmer
ſtärker wird der Sturm der Begeiſterung

Und ſie werden dann ſchon ſehen ob wir
den Winter wieder verſchlafen oder die Zeit
verwendet haben Jn dieſen langen
Monaten vorher wo wir mit ſo wenig
Booten kämpften hat Italien große feind
liche rKäfte gebunden Uns kann dies jetzt
gleich ſein ob unſere Stukas engliſche
Schiffe in de Nordſee oder im Mittelmeer

Es iſt in jedem Falle das

Das eine iſt ſicher Wo Britannien den
Kontinent berührt werden wir ihm ſofort
entgegentreten und wo britiſche Schiffe auf
krenzen werden unſere Boote und
Flugzeuge dagegen eingeſetzt bis dieStunde der Entſcheidung kommt

So hat ſich ähnlich wie in Deutſchland
nur noch in Italien eine Revolution voll
zogen die letzten Endes zum Neuaufban
einer Volks gemeinſchaft führt führen mußte
und geführt hat uch damals haben
wir lange Jahre hindurch Geduld
Aben müſſen und wenn meine Gegner
ſente glauben mich mit der Zeit er
chrecken zu können da kann ich nur ſagen
ich habe warten gelernt aber ich habe in
dieſer Zeit dieſes Wartens noch nie ge
faulenzt Heiterkeit

Wir haben ja von 1923 zehn Jahre war
ten müſſen bis wir endlich zur Macht ge
kommen ſind Aber wir haben in dieſen
ehn Jahren das wiſſen Sie meine alten
arteigenoſſen allerhand gearbeitet Was

haben wir n was haben wir auf
ie Bewegung die im Jahre

1933 antrat war eine andere als die vom
Jl 1923 Wir haben die Zeit genützt

eshalb erſchrecken mich ſolche Drohungen
nicht Vor uns ſtand damals nicht etwa das
Diel Am 1 März oder am 15 Juni oder
am 7 September muß das und das gemacht
ſein Das wiſſen bloß die Journaliſten

unſerer Gegner Sie haben dies auch früher
ſchon gewußt

Dumme Propheten
Sie ſagten Wenn die Nationalſozialiſten

ekommen
Stürmiſche Heiterſind ſind ſie verloren

Ste ſagkeit Wir waren nicht verloren
ten Wenn die Nationalſozialiſten jetzt nach
der Septemberwahl 1930 nicht die Macht be
kommen iſt der Nationalſozialismus er
lIedigt Er war nicht erledigt obwohl wir
nicht zur Macht gekommen ſind
Und ſie ſagten dann 1932 Jetzt iſt der

ührer hat
den Eintritt in die Regierung abgeſchlagen

Er will keine Verantwortung er iſt zu
feige dazu Das haben wir immer geſagt
wir wußten es der Mann drückt ſich vor der

Das alſo haben dieſe
ſitzen bei uns ſind ſie ja nicht mehr
damals ganz genau gewußt
Drann ſagten ſie Der 18 Auguſt iſt der
Wendepunkt Der Nationalſozialismus iſt
erledigt, Es iſt der 14 Auguſt gekommen
und der Nationalſozialismus war nicht er
ledigt

Einige Monate ſpäter mußten ſie einen
neuen Termin anſetzen und dann kam end
lich der 30 Januar 1933 Und da ſagten ſie
ofort z t haben ſie den Fehler gemacht
etzt ſi e an die Macht gegangen Jn

ochen ſind ſie jetzt fertig drei Monate
höchſtens Dann ſind ſie erdrei nate
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ledigt Die 6 Wochen und die drei Monate
z eraangen und wir waren nicht er
edig

Und ſo haben ſie immer neue Ter
mine geſetzt und im Kriege machen ſie
es jetzt genau ſo Warum auch nicht
Es ſind die gleichen Leute Es ſind ja die

leichen Propheten die gleichen politiſchen
ünſchelrutengänger die bei uns ſchon ſo

wunderbar die Zukunft prophezeiten und
die jetzt als Hilfskräfte beim engliſchen
Propagandaminiſterium und im engliſchen
Auswärtigen Amt angeſtellt ſind Sie wiſſen
immer ganz genau an welchem Termin die
Deutſchen erledigt ſind

Wir haben das ſchon ein paarmal erlebt
Sie erinnern ſich alle was man ſagte Jch
brauche nur auf den berühmten Ausſpruch
eines großen britiſchen Staatsmannes den
Sie in München von Angeſicht kennen
Miſter Chamberlain hinweiſen der noch
wenige Tage vor dem 9 April des ver
gangenen Jahres erklärte Gott ſei Dank
er hat den Autobus verſäumt Und ich er
innere Sie an einen weiteren Mann es
war der engliſche Oberkommandierende
der ſagte Ja vor einigen Monaten da
hatte ich Angſt jetzt habe ich keine Angſt
mehr Sie haben die Zeit verſäumt und
außerdem ſie haben lauter junge Generale
Das iſt ihr Fehler ſtürmiſche Heiterkeit
und das iſt ihr Unglück Ueberhaupt ihre
ganze Führung Aber vor allem ſie
haben die Zeit verſäumt jetzt iſt es vorbei
Wenige Wochen ſpäter hat dieſer General
ſeinen Abſchied genommen Wahrſcheinlich

war er ſelbſt auch noch zu jung Brauſende
Heiterkeit

Und heute machen ſie es genau ſo Sie
ſetzen immer Termine Jm Herbſt er
klärten ſie Wenn jetzt keine Landung
kommt iſt alles in Ordnung Jm Frühjahr
1941 wird England die Offenſive nach dem
Feſtland tragen Jch warte fortgeſetzt aufdie britiſche Offenſive Sie haben ihre Offen
ſive woanders hinverlegt und wir müſſen
ihnen jetzt leider dorthin nachlaufen wo wir
ſie finden Erneute toſende Heiterkeit
Aber wir werden ſie finden woimmer ſie auch hingehen Diealten Parteigenoſſen jubeln dem Führer
zu Und wir werden ſie aber auch dort
treffen wo der Schlag für ſie am ver
nichtendſten ſein wird

Nun ſind alſo 21 Jahre eines unentweg
ten Ringens der Bewegung vergangen Nach
langen 13 Jahren kamen wir zur Macht
Seitdem erleben wir dieſes Jahr der Vor
bereitung nach außen und einer Rieſen
arbeit im Jnnern Sie wiſſen es iſt dabei
genau ſo wie es bei der Partei war Wir
haben von der Welt nichts verlangt als
daß ſie uns die gleichen Rechte gibt
genau wie wir im Jnnern die gleichen
Rechte gefordert haben Da forderten wir
einſt freies Verſammlungsrecht wie es die
anderen auch beſaßen wir verlangten freies
Rederecht wir verlangten dieſelben Rechte
als parlamentariſche Partei wie dieanderen auch Man hat uns das verweigert
man hat uns mit Terror verfolgt Wir
haben trotzdem unſere Organiſation aufge
baut und haben uns endlich durchgeſetzt

Man kann heute keine Skagken mehr

auf kapitaliſtiſcher Grundlage aufbauen
Genau ſo trat ich auch vor die Welt Jch

habe geſagt Jch will nichts als was die
anderen auch haben Jch bin bereit abzu
rüſten bis zum Letzten Jch habe immer
neue Vorſchläge gemacht man hat uns aus
elacht und abgelehnt genan wie im

Jnnern Jch wollte alles auf dem Ver
handlungsweg es kann ja auch gar
nichts Beſſeres geben als auf dem Ver
handlungsweg die Ziele für ein Volk zu
erreichen denn es koſtet weniger und es
ſpart vor allem Blut Wer wird ſowahnſinnig ſein mit Gewalt etwas nehmen
zu wollen was er mit der Vernunft be
kommt Aber es gibt Dinge die müſſen
Deutſchland bleiben weil wir leben wollen
und weil die anderen nicht das Recht be
ſitzen uns dieſes Leben zu beſchneiden weil
es unmöglich iſt daß eine Nation die an ſich
ſchon 38 Millionen Quadratkilometer beſaß
einer anderen noch einmal zweieinhalb
Millionen Quadratkilometer wegnimmt
und weil es für uns auch unerträglich iſt
von dieſen Völkern dauernd bevormundet zu
werden und uns beiſpielsweiſe vorſchreiben
zu laſſen welche Wirtſchaftspoli
tik wir betreiben ſollen

Wir betreiben die Wirtſchaftspolitik die
dem deutſchen Volk nutzt Jch rede
auch den anderen nichts ein Wenn andere
ſich auf Goldſäcke ſetzen wollen ſollen ſie es
tun Aber wenn man ſagt Tun Sie es
anch ſo werde ich mich hüten für die
deutſche Arbeitskraft totes Gold zu kaufen
Erneuter brauſender Beifall Jch kauſe
für die deutſche ArbeitskraftProdbnkte des Lebens Und das Er
gebnis unſerer Wirtſchaſtspolitik zengt für

uns und nicht für die Goldſtandardmenſchen
Denn wir die Armen haben die Erwerbs
loſen weggebracht weil wir dieſem Wahn
ſinn nicht mehr hnuldigten weil wir unſer
ganzes Wirtſchaftsleben nur als ein Pro
duktionsproblem anſehen und nicht mehr
als ein kapitaliſtiſches Allerdings wir ha
ben hinter unſere Wirtſchaft auch die geord
nete Kraft der Nation geſtellt die Diſziplin
des ganzen Volkes Wir haben der Nation
klargemacht daß es ein Wahnſinn iſt im
Innern wirtſchaftliche Kriege zwiſchen ein
zelnen Ständen auszufechten und dabei ge
meinſam zugrundezugehen Freilich war
dazu wieder notwendig eine allgemeine ſo
ziale Grundrichtung Man kann heute
keine Staaten mehr auf kapita
liſtiſcher Grundlage aufbauen,
Anf die Daner werden die Völker lebendig
und wenn Leute glauben daß ſie durch
Kriege das Erwachen der Völker verhindern
können im Gegenteil ſie werden es
beſchlennigen Dieſe Staaten werden in
Finanzkataſtrophen ſinken die die Grund
lagen ihrer eigenen bisherigen Finanzpoli
tik vernichten werden Aus dieſem Grunde
wird nicht der Goldſtandard als Sieger her
vorgehen ſondern die Nationalwirt
ſchaften werden ſich ſiegreich durchſetzen
Dieſe Nationalwirtſchaften werden unter
einander den für ſie notwendigen Handel
treiben Ob das einigen Goldſtandard
bankiers der Welt paßt oder nicht paßt das
a nslteh gleichgültig Ungeheurer Bei
all

Deutſchland ungeheurer Wiriſchaflsfakkor

Und wenn einige dieſer Goldbankiers nun
erklären Wir dulden nicht daß ihr mit die
ſem oder jenem Lande Handel treibt das
ßeyt dieſe nichts an und die Völker werden

ch auch in der Zukunft verbitten von eini
gen Bankiers Beſtimmungen über ihre Han
delspolitik entgegenzunehmen Sie werden
die Handelspolitik betreiben die für ſie die
richtige iſt

Wir können auf dieſem Gebiet mit Ruhe
in die Zukunft ſehen Deutſchland iſt
e in ungeheurer Wirtſchaftsfak
tor nicht nur als Produzent ſondern auch
als Konſument Wir haben einen großen
Abſatzmarkt aber wir ſuchen nicht nur Ab
ſatzmärkte ſondern wir ſind dort auch der
größte Käufer während die weſtliche
Welt auf der einen Seite von ihren Jm
perien leben und auf der anderen Seite aus
ihren Jmperien auch noch exportieren will
Das iſt aber unmöglich denn die Völker kön
nen auf die Dauer nicht einſeitige Ge
ſchäfte machen

Sie wollen nicht nur kaufen ſondern ſie
müſſen auch verkaufen An dieſe Jmperien
aber können ſie das nicht tun Die Völker
werden daher mit uns Handel treiben
gleichgültig ob das einigen Bankiers paßt
oder nicht Wir machen deshalb unſere Wirt
ſchaftspolitik nicht nach den Auffaſſungen
oder Wünſchen der Bankiers in Nenuyork
oder London ſondern die Wirtſchafts
politik Deutſchlands wird aus
ſchließlich nach den Intereſſen
des dentſchen Volkes gemacht Jch
bin hier ein fanatiſcher Sozialiſt der immer
nur die Geſamtintereſſen ſeines Volkes vor
Augen ſieht Jch bin nicht der Knecht einiger
internationaler Bankkonſortien ich bin nicht
irgendeiner kapitaliſtiſchen Gruppe verpflich
tet Jch bin aus dem deutſchen Volk hervor
gegangen meine Bewegung unſere Be
wegung iſt eine deutſche Volksbewegung und

dieſem deutſchen Volk ſind wir daher allein
verpflichtet Toſender Beifall Nur ſeine
Intereſſen ſind beſtimmend für unſere Wirt

n pokleekt Davon werden wir nie ab
gehen

Wenn nun die andere Welt ſagt Alſo
dann Krieg dann kann ich nur ſagen
Gut Ich will ihn nicht aber es kann der
n ſte nicht im Frieden leben wenn es
em böſen Nachbarn nicht gefällt Jch gehöre aber auch nicht zu denjenigen die

einen ſolchen Krieg kommen ſehen und dann
zu winſeln beginnen Jch habe geredet und
getan was ich konnte Vorſchläge und immer
neue Vorſchläge gemacht an England
ebenſo wie an Frankreich Man hat ſie
immer gur mit Spott und Hohn abgelehnt
und darkber gelacht Als ich je och ſah daß
die andere Seite die Auseinanderſetzung
will habe ich allerdings das etan was ials Nationalſozialiſt und alter a ainnee
auch in der Partei früher tat Jch habe
mir ſofort das Abwehrinſtrument
l Und ſo wie ich in der Parteirüher die Auffaſſung vertrat Es handelt
ſich nicht darum daß wir immer nur ſtark
genug ſind um Schläge des anderen auszu
halten ſondern es iſt notwendig daß wir
ſtark genug werden Schläge ſofort zu ver
euca ſo habe ich das militäriſche In
trument der Staatsvolitik die deutſche

Wehrmacht ebenfalls ſo ausgebaut daß
ſie wenn es ſchon nicht anders geht

läge auszuteilen vermag
Ein amerikaniſcher General hat vor

wenigen Tagen erſt vor dem Unterſuchungs
ausſchuß des amerikaniſchen Repräſentanten
ha s erklärt Churchill habe ihm bereits
1936 perſönlich verſichert Deutſchland
wird uns zu mächtig es muß ver
nichtet werden und ich werde
alles tun um dieſe Vernichtung
einzuleiten

Jch habe etwas ſpäter zum erſten Male

3

Dienstag 25 Februar

öffentlich vor dieſem Mann und ſeine
Tätigkeit gewarnt Ich wollte nicht die H
tion vorzeitig in Unruhe verſetzen und ein
vielleicht doch noch mögliche Verſtändignt
verſchütten Jch habe aber dann im ſelbe
Augenblick in dem ich merkte daß in Er
land eine gewiſſe Clique noch angeſühtt
durch das Jndentum das überall natürli
als Blaſebalg dahinterſteht zum Krieg
feſt entſchloſſen hetzt und treibt alle Von
bereitungen getroffen um die
Nation zu rüſten Und Sie meine
alten Parteigenoſſen wiſſen auch daß es
kein Gerede iſt wenn ich einmal ſo etwas
ſage ſondern daß ich auch entſprechend han
dele Wir haben gigantiſch ger
arbeitet Was in dieſen Jahren
bei uns an Rüſtung geſchaffen
wurde iſt wirklich das Stolzeſte
was jemals die Welt geſehen hat
Wenn nun eine andere Welt ſagt Wir
machen das jetzt auch dann kann ich nur
ſagen machen Sie es ich habe es bereits
gemacht Ein ungeheurer Sturm der Be
geiſterung geht durch die Maſſen der alten
Parteigeuoſſen

Auf jede Auseinander
ſetzung vorbereilek

Vor allem aber Erzählen Sie mir
keine Märchen Jch bin Sachverſtändiger
Spezialiſt in Aufrüſtungsangelegenheiten

Erneuter ſtürmiſcher Beifall und toſende
Heiterkeit erfüllen den Saal Jch weiß
ganz genau was man aus Stahl machen
kann und was aus Aluminium Jch weiß
welche Leiſtungen man aus Menſchen her
ausholen kann und welche nicht Jhre Mär
chen imponieren mir gar nicht

Für unſere Rüſtung habe ich beizeiten
die Kraft der deutſchen Nation eingeſetzt
und bin entſchloſſen wenn notwendig halb
Enropa noch dafür einzuſetzen
und ich tue dies auch Jch bin anf jede
kommende Auseinanderſetzung
vorbereitet und ich ſehe ihr daher mit
Ruhe entgegen Mögen die anderen ihr
mit der gleichen Ruhe entgegenſehen

Toſende Beifallsſtürme begleiten die Worte
des Führers

Jch baue dabei auf die beſte Wehrmacht
der Welt auf die beſte Wehrmacht die vor
allem auch die deutſche Nation beſeſſen hat
Sie iſt zahlenmäßig ſtark waffenmäßig aufs
höchſte gerüſtet führungsmäßig in einer
beſſeren Verfaſſung als jemals zuvor Wir
haben ein junges Führerkorps das zum
größten Teil nicht nur kriegserprobt ſon
dern ich darf wohl ſagen ruhmbedeckt iſt
Wo wir hinblicken ſehen wir heute eine
Garde ausgewählter Männer denen die
deutſchen Soldaten in die Hand gegeben ſind
Und dieſe Männer führen wieder Soldaten
die die beſtansgebildeten der Welt ſind mit
der beſten Waffe die es zur Zeit auf der
Erde gibt Und hinter dieſen Soldaten und
ſeiner Führung ſteht die deutſche Nation
das ganze deutſche Volk Wieder unterbricht
ein minntenlanger Beifallsſturm den Füh
rer Und inmitten dieſes Volkes unh als
ihr Kern dieſe nationalſozialiſtiſche Be
wegung die vor 21 Jahren aus dieſem Saal
hier ihren Ausgang nahm dieſe Bewegung
die ſelbſt wieder eine der beſten Organi
ſationen iſt wie ſie die anderen demokrati
ſchen Länder nicht beſitzen und die ihr
Gegenſtück nur noch im Faſchismus findet

Volk und Wehrmacht Partei und Staat
ſie ſind heute eine unlösbare Einheit

Keine Macht der Welt kann dies Gefüge
mehr lockern Und nur Narren können ſich
einbilden daß ſich etwa das Jahr 1919
wiederholen könnte Wir haben das einſt
bei unſeren Demokraten im Jnnern kennen
gelernt Auch ſie haben immer Hoffnung ge
habt Hoffnung auf innere Zerſplitterung
Auflöſung und Bruderkrieg

Heute iſt es wieder genau ſo Sie ſagen
Jn 6 Wochen iſt die Revolution in Deutſch

land Sie wiſſen nicht wer eigentlich die
Revolution machen will Die Revolutionäre
ſind nämlich nicht bei uns die Revolutio
näre Thomas Mann und ähnliche ſolche
Leute ſind in England Manche ſind
ſchon wieder von England nach Amerika ab
gereiſt denn auch England liegt ihnen ſchon
zu nahe dem kommenden Operationsgebiet
ihrer Revolution Sie legen alſo ihr
Hauptquartier weit weg von ihrem künf
tigen Schlachfeld Aber immerhin behaup
ten ſie die Rovolution werde kommen Wer
ſie macht das weiß ich nicht wie ſie ge
macht wird wetß ich auch nicht nur eines
weiß ich daß es in Deutſchland höchſtens
ein paar Narren geben kann die an eine
Revolution denken die aber ſitzen ole
hinter Schloß und Riegel

Die Zeit hilft nur dem
der arbeitet

Dann ſagen ſie Der General Win
ter kommt und wird Deutſchland nieder
zwingen Ach das deutſche Volk iſt ziem
lich winterfeſt Wir haben in der deutſchen

Geſchichte ich weiß nicht wieviel zehn
tauſend Winter überſtanden Wir werden
dieſen Winter auch ſchon überſtehen Dann
erklären ſie Der Hunger wird kommen
da haben wir vorgeſorgt

Wir kennen die menſchenfreundlichen
pfindungen unſerer anglikaniſchen Geg

ner Wir haben uns vorgeſehen Jch glaube
daß der Hunger eher dorthin kommt als
zu uns

Dann wieder ſagen ſie Die Zeit an
ch wirkt Die Zeit aber hilft nur dem
r arbeitet Und fleißiger als wir arbeitet
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Weltbild

Eben noch hat auf dem Sand
Unſre Katze froh geſpielt
Während ſie jetzt wie gebannt
Sehnſuchtsvoll nach oben ſchielt

Hat ſie eine Maus ergitzt
Grau und rund und fett und groß
Die das Katzenherz erhitzt
Was iſt bloß dort oben los
Oder lockt der Kater gar
Frühlingsmutig mit Miau
Wie s im Lenz ſchon immer war
Maunze ſeine kleine Frau
Seis wies will Wir hoffen gern
Daß ſich bald ihr Wunſch erfüllt
Sicher iſt der Tag nicht fern
Da ſie ſieben Miezchen ſtillt

Peter Eichbert

Hauswirhſchaftliche Lehrlinge

in der Prüfung
Heute begann in der Städtiſchen Haus

haltungs und Gewerbeſchule in der
Kloſterſtraße die zweitägige Prüfung der
haus wirtſchaftlichen Lehrlinge
Vor der Prüfungskommiſſion ſtehen dies
mal 21 Lehrlinge aus Halle Merſeburg
und dem Saalkreis

7agnung des RAJD der weiblichen Jugend

nsg Vom 22 bis 26 Februar findet in
Halle eine Tagung der Lagerführerinnen
der Lagergruppe 62 unter Leitung von
Stabsführerin Gyſae ſtatt Die Tagung
hat das Ziel die Führerinnen auf dem Ge
biet des politiſchen Unterrichtes zu fördern
und ſie mit den beſonderen Aufgaben des
mitteldeutſchen Raumes vertraut zu machen
Jm Rahmen dieſer Tagung werden Füh
rungen durch einen Großbetrieb durch die
Meiſterſchule des deutſchen Handwerks Gie
bichenſtein und das ſtädtiſche Moritzburg
Muſeum ſtattfinden

Damenpelzmankel ſichergeſtellk

Bei der Kriminalpolizei befindet ſich ein
grauer Damenpelzmantel der vermutlich
aus einer ſtrafbaren Handlung herrührt
Am unteren Teil des Mantels iſt im Fut
ter ein Streifen mit dem Namen Scham
berg eingenäht

Anhänger fuhr gegen Hauskür
Geſtern 13 20 Uhr löſte ſich am Ranni

ſchen Platz der Anhänger einer Zugmaſchine
und fuhr gegen ein Hausgrundſtück An
dem Anhänger wurde die Vorderſeite be
ſchädigt und am Hausgrurdſtück die Haus
tür eingedrückt

Radfahrer und LKW zuſammengeſtoßen
Ecke Otto Küfner Str und Lange Straße

ſind geſtern 16 50 Uhr ein Radfahrer und
ein Laſtkraftwagen zuſammengeſtoßen Der
Radfahrer ein Schüler kam zu Fall und
erlitt Prellungen und Hautabſchürfungen
ſo daß er der Univerſitätsklinik zugeführt
werden mußte

jQAI qJGz4 àx

Ihre goldene Hochzeit feiern am heu
tigen Dienstag Schuhmachermeiſter Anton
Cich o s zewski und ſeine Ehefrau Auguſte
geb Schüler Halle Thomaſiusſtraße 12

Verdunkelung Von Dienstag
18 31 Uhr bis Mittwoch 55 Uhr Mond
auſgang Dienstag 24 Uhr Mondunter

gang Dienstag 18 04 Uhr

Jaschenlubalatoren S Bieces

Saale Zeikung Dienstag 25 Februar

Halles Verwallung in guten Händen
Oberpräſidenk Skaaksrak v Ulrich beſuchte unſere Gauſtadk

Das ſtädtiſche Nachrichtenamt teilt mit
Am Montag ſtattete der Oberpräſident

der Provinz Sachſen Staatsrat von Ul
rich der Stadtverwaltung Halle einen
Beſuch ab Jn ſeiner Begleitung be
fanden ſich Oberregierungsrat Tietje
und Landesplaner Dr Klemt Magde
burg Jm Beiſein des Kreisleiters
Dohmgoergen des Vertreters desRegierungspräſidenten Regierungsdirektors
Götte des Landrates des Saal
kreiſes Dr Bielenberg ſowie des
Regierungsrates Dr Edler Merſeburg
und der Beigeordneten der Stadt Halle be
grüßte Oberbürgermeiſter Prof Dr
Weidemann den Oberpräſidenten im
Alten Rathauſe

Der Oberbürgermeiſter umriß in großen
Zügen die Arbeit der Stadtverwaltung
Halle unter beſonderer Berückſichtigung der
durch den Krieg hinzugetretenen Aufgaben
und Sachgebiete und wies auf die Probleme
hin die insbeſondere nach dem Kriege zu
löſen ſein werden Die Stadt Halle ſei mit
allen Kräften beſtrebt den ihr geſtellten
Aufgaben gerecht zu werden Die Voraus
ſetzung hierfür ſchaffe neben der Einſatz
freudigkeit des Verwaltungsapparates die
gute Zuſammenarbeit mit den Parteidienſt
ſtellen und das Verſtändnis der Aufſichts
behörden für die gemeindlichen Belange
Jm Anſchluß an den allgemeinen Ueberblick
des Oberbürgermeiſters hielten einige De
zernenten Vorträge aus den ihnen unter
ſtellten Arbeitsgebieten Bürgermeiſter Dr
Man ſprach über das Ernährungs und
Wirtſchaftsamt und über die Finanzen der

Bielenberg aus
des Saalkreiſes

Daß

Stadt Halle im Kriege Danach hielt Stadt
ſchulrat Dr Grahmann ein Referat
über die kulturellen Aufgaben der Stadt
Halle im Kriege Stadtbaurat Dr Jng
Schulze ging auf die Eingemeindungs
frage ein

Anſchließend berichtete Landrat Dr
dem Arbeitsbereiche

Der Oberpräſident führte aus daß er zu
dieſer dritten Beſichtigung gern nach der
Stadt Halle gekommen ſei da er wiſſe daß
deren Verwaltung in guten Händen liege

hier vorbilöliche Verwaltungsarbeit
geleiſtet würde ginge u a auch daraus her
vor daß er einzelne im Ernährungs und
Wirtſchaftsamt Halle durchgeführte Ver
waltungsmaßnahmen den Städten der Pro
vinz als Muſter empfohlen habe Nachdem
der Oberpräſident auf die Anregungen aus
den ihm gehaltenen Vorträgen eingegangen
war ſtellte er abſchließend einige beſondere
Probleme der künftigen Entwicklung der
Stadt Halle heranus

Danach beſichtigte der Oberpräſident
einige Luftſchutzeinrichtungen der Stadt
Halle und im Anſchluß hieran ein Hilfs
krankenhaus Er konnte ſich davon über
zeugen daß den Kranken dieſes Hilfs
krankenhauſes vorzügliche Betreuung zu
teil wird

Mit der Beſichtigung der Städtiſchen
Straßenreinigung und Müllabfuhr nahm
die Rundfahrt ihren Fortgang Der Ober
präſident äußerte ſich anerkennend über den
Beſtand und die gute Beſchaffenheit des

Fronkſoldaken ſprechen zur Heimat
Wie die RsDAP das dentſche Volk im Kriege aufklärk

Die NSDAP hat ſeit Kriegsbeginn
eine beſonders intenſive Aufklärungs
arbeit für das deutſche Volk in Angriff ge
nommen Der Propagandaeinſatz der Par
tei gibt vor allem durch die Kriegswinter
propagandagktionen in großen Verſamm
lungswellen mit zahlreichen Rednern als
lebendigen Mittlern zwiſchen Staat Partei
und Volk auf die Fragen Antworten die
heute eindringlich und mahnend vor jedem
Volksgenoſſen ſtehen

Eine erſte Ueberſicht über die gewaltige
Arbeit die hier geleiſtet werden konnte
wird durch die NSK veröffentlicht Danach
wurden durch die Reichspropagandaleitung
der NSDAP ſeit Kriegsbeginn mehr als
zwei Millionen Broſchüren mehr als
ſieben Millionen Plakate über ſechzig Mil
lionen Zeitſchriften uſw ſowie über 67 Mil
lionen Flugblätter zur Aufklärung und
politiſchen Willensbildung unſeres Volkes
eingeſetzt Jn mehr als 200000 öffentlichen
Verſamlungen und Betriebskundgebungen
fanden ſich viele Millionen deutſcher Men
ſchen zuſammen um durch Redner der Par
tei die Darlegungen der Fragen und Not
wendigkeiten unſerer großen Zeit zu er
leben Etwa 30000 Lichtbildveranſtaltun
gen in dieſem Zeitraum und 45 000 Film
abende im Monat dienten der Aufklärung
und Unterhaltung zahlreicher Volks
genoſſen Der Reichsauntozug Dentſchland
legte bei rund 50 Großeinſätzen über
360 000 Betriebskilometer zurück eine
Strecke die dem neunfachen Erdumfang
entſpricht Schließlich wurden im Rahmen
der Wehrmachtbetrenuung mehr als 60000
Rundfunkapparate der Truppe zur Ver
fügung geſtellt Etwa 12 000 Lichtbildabende

Halles Marktplatz vor sechzig

ne
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Nach einem Gemälde von Fritz Lorleberg

vereinigten eine Zahl von 130 000 Soldaten
und dreißig Millionen Soldaten wurden als
Beſucher der Filmveranſtaltungen der Par
tei für die Wehrmacht gezählt

Hinter dieſen Zahlen ſteckt eine Un
ſumme von Fleiß und Arbeit deren Aus
maß noch dadurch geſteigert wird daß ſeit
Kriegsbeginn 50 v H und mehr Mitarbei
ter aus der Propagandaarbeit der Partei
ausgeſchieden ſind und ihre Pflicht als Sol
dat erfüllen Neue Parteigenoſſen traten an
ihre Stelle und haben ſich in einem Aus
maß zu bewähren gehabt auf das ſie mit
Recht ſtolz ſein können

Mit dem Beginn der Kriegswinterpropa
gandagaktionen 1940741 iſt zum erſten Male
eine neue Form der Verſammlungsdurch
führung die Verſammlungsſtoßaktion an
gewandt worden Hier wird verſucht mit
größtmöglichem Einſatz von Rednern und
Verſammlungen die zeitlich zumeiſt auf
drei Tage zuſammengedrängt ſind in den
einzelnen Gauen eine kompakte und ſchlag
artige Wirkung zu erhalten Jn der erſten bis
Mitte Dezember 1940 laufenden Welle der
Stoßaktionen wurden in etwa ſechs Wochen
rund 8000 Verſammlungen veranſtaltet Die
zweite Welle dieſer Art hat am 10 Januar
1941 begonnen und läuft bis zum 31 März
1941 Das Geſamtthema lautet 1941 das
Jahr der Entſcheidung wobei gerade die
zweite Welle der Stoßaktionen auf das
Sondergebiet Frontſoldaten ſprechen zur
Heimat abgeſtellt iſt Die Redner ſind für
dieſe Aufgabe von ihrer Fronttätigkeit vor

Zahlreiche
Ritterkreuzträger und andere berufene Per
übergehend beurlaubt worden

ſönlichkeiten werden das Wort nehmen
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Aus der Sammlung Johannes Mende, Halle
So sah Halles Marktplatz im Jahre 1881 aus zu einer Zeit als wie links vorne auf dem Bild
zu sehen ist neben den Hallensern und Halloren auch noch Hallunken die Straße bevölkerten

Sie soll es freilich heute nicht mehr geben wie uns glaubhaft versich et wird

Fahrzeugparkes ſowie über die Einrichtung
der Mannſchaftsräume

Zum Schluß führte die Beſichtigungs
fahrt zu dem Nationalſozialiſtiſchen Muſter
betrieb Heinrich Franck Söhne G m b

e

ne

wo der Betriebsführer Fabrikdiretor Kirchheim einleitende Begrüßungs
worte ſprach und anſchließend die Führung
durch den muſtergültigen Betrieb vornahm

Vorfrühling an der Saale
Bau

e

Aufn Ziegler

An der Betriebsbeſichtigung nahmen außer
einigen Ratsherren der Stadt Halle auch
Oberſt Kramer als Vertreter des
Standortälteſten Polizeipräſident Dr
Vitzöamm und der Kommandeur der
e trvpolisei Oberſtleutnant Schleich
eil

Halles Ralsherren tagten

Neue Gebührenordnung der ſtädtiſchen
Desinfektionsanſtalt

Jn der letzten Sitzung der Ratsherren
legte der Oberbürgermeiſter den Haus
haltsplan für das Rechnungsjahr 1941
zur Erörterung vor nachdem dieſer bereits
im Beirat für Wirtſchaft und Finanzen
eingehend beraten worden war

Durch das Reichsſchulpflichtgeſetz vom
b Juli 1938 iſt die Berufsſchul

un
nene

pflicht grundſätzlich auf alle Jugend
lichen ausgedehnt worden Es ſind mithin
künftig außer den bereits erfaßten Jugend
lichen in gewerblichen bzw kaufmänniſchen
Betrieben auch die Jugendlichen einzu
ſchulen die bei nichtgewerbetreibenden Ar
beitgebern beſchäftigt ſind Die Einſchulung
dieſes Perſonenkreiſes wird aus techniſchen
Gründen allmählich durchgeführt Vom
1 April 1941 ab werden zunächſt die Pflicht
jahrmädchen erfaßt Hierdurch iſt eine Neu
regelung der Erhebungsform der Be
rufsſchulbeiträge notwendig
den Der Satzungsentwurf zu dem bereits
die Jnduſtrie und Handelskammer und die
Handwerkskammer gehört worden waren
wurde den Ratsherren zur Beratung vor
gelegt Nach Zuſtimmung durch die Auf
ſichtsbehörde wird die Satzung in der nun
mehr gültigen Faſſung veröffentlicht
werden

Die Gültigkeit der Gebührenordnung
der ſtädtiſchen Desinfektionsanſtalt
vom 28 Januar 1924 läuft am 31 März
1941 ab Die Ratsherren befürworteten den
Erlaß einer neuen Satzung die auch den
inzwiſchen veränderten Verhältniſſen Rech
nung trägt Dieſe Satzung wird ebenfalls
veröffentlicht werden nachdem die Auf
ſichtsbehörde zugeſtimmt hat

Schließlich wurden noch die Leiſtung von
außerplanmäßigen und überplanmäßigen
Ausgaben auf dem Gebiete des Geſund
heitsweſens der Zoologiſchen Gartens und
für Luftſchutzzwecke ſowie ein Landaustauſch

en der Stadt und dem Hoſpital er
örtert

Jhren 80 Geburtstag feierte in guter
Rüſtigkeit Frau Altrock Hermannſtr 8

d
umd hoher Blutdruck mit Herzunruhe Schwindelge ſteätOhrenſauſen werden durch Anderen e Ent
hält u a Blutſalze und Kreislaufhormone Sreiſt vie Beſchwerden
von verſchiedenen Richtungen her an Packung s0 Tabl A 8k6
t Apotheken Hochintereſſants Schrift Uegt jeder Packung bei
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Unfallverhülung im Tiefban

Zwiſchen Schacht und Kippe iſt der
Titel einer bebilderten Broſchüre von
Diedrich Helm die Tatſachenberichte über
Unfälle im Tiefbaugewerbe bringt Unter
Mitwirkung des Reichsverbhandes der ge

Schon iſt das Unglück geſchehent

welblichen Berufsgenoſſenſchaften des Fach
amtes Soziale Selbſtverwaltung der
Deutſchen Arbeitsfront und der Tiefbau
Berufsgenoſſenſchaft iſt hier ein Propaganda
mittel zur Verhütung von Betriebsunfällen
im Tiefbau geſchaffen worden das verdient
an alle im Tiefbau tätigen Volksgenoſſen
herangebracht zu werden Das für die Ge
ſtaltung der Broſchüre von der Tiefbau
Berufsgenoſſenſchaft zur Verfügung ge
ſtellte Material iſt ſo wirklichkeitsnah und
der h ſchildert das Leben auf Tief
bauſtellen ſo urwüchſig und unverfälſcht daß
alle Beteiligten vom Lehrling bis zum
Schachtmeiſter und Bauleiter dieſes Heft
mit Intereſſe leſen werden und die darin
enthaltenen Belehrungen über Unfall
verhütung anwenden können Die Broſchüre
erſcheint im Erich Schmidt Verlag Berlin
SW 11 Deſſauer Str 18

ehe t V

SaaleZeitung
n Vom Pimpf zur Lufkwaffe

Ausſtellung der halliſchen 5türme des RR

nsg Das Nationalſozialiſtiſche
Fliegerkorps das am kommenden
Wochenende im Rahmen der WHW Samm
lung der Kampfformationen der Partei
ſeine Pflicht tun wird wird aus dieſem
Anlaß den Volksgenoſſen der Gauſtadt Ein
blick in ſeine Arbeit b die der vor
militäriſchen Ausbildung des Nachwuchſes
unſerer Luftwaffe gilt Jm Haus an der
Moritzburg wird am 2 März von den drei
halliſchen NSFK Stürmen 1/36 2/36
und 13/36 eine Schau gezeigt werden die
unter dem Leitwort Vom Pimpf zur Luft
waffe einen Querſchnitt durch die Aus
bildungsarbeit des NSFK gibt Die Aus
ſtellung zu der im Vorverkauf durch die
Blockwalter der NSV ſowie am Tage
ſelbſt Einlaßkarten verkauft werden wird
von 30 bis 18 Uhr geöffnet ſein

Eine Abteilung iſt der Ausbildung
des D gewidmet Hier kann jeder Ein
blick in den Flugmodellbau nehmen der in
der Praxis vom Anfänger Modell bis zum
Motor Modell gezeigt werden wird Be

ſonderes Jntereſſe wird die Vorführung
von Saal und Zimmerflugmodellen finden

Werden für die Schaffung ſolch eines
Flugmodells bis zu hundert Arbeits
ſtunden benötigt ſo iſt der Bau von
Segelflugzeugen noch anſpruchs
voller Jn der zweiten Abteilung die derAusbildung der Hitlerjungen
gewidmet iſt kann man ſehen wie ein
SG 38 das neue Segelflugzeug für An
fängerſchulung gebaut wird Auch ein
fertiger SG 38 ſowie ein fertiges Grunau
Baby II A wird man betrachten können
Das wichtige Kapitel Boröfunker
Ausbildung wird eine ganze Funk
gruppe mit ſämtlichen erforderlichen Appa
raturen zeigen Das Ziel dieſer Aus
bildungsarbeit iſt der Funkſchein des
NSFK Jn den ſonſtigen Lehrbetrieb ge
währt noch die Ausſtellung von zwei Flug
motoren einer davon im Aufſſchnitt einen
Einblick

Die Ausſtellung des NSFK wird alſo
in jeder Hinſicht außerordentlich aufſchluß
reich ſein

Während der MannanderFronkwar
Am 2 März 1040 kernte die 26jährige

Frau Elſe P aus Unterteutſchen
thal bei einem Beſuch in Deſſau den 27jäh
rigen geſchiedenen Hermann G aus Halle
kennen Obgleich Frau P verheiratet war
und mehrere Kinder hat fand ſie Gefallen
an dem jungen Mann und die Beziehungen
zwiſchen beiden geſtalteten ſich bald nach der
Rückkehr der Frau in die Heimat intimer
Der Ehemann der eingezogen iſt erhielt
Nachricht von den Seitenſprüngen ſeiner
Frau und kam deshalb im April 1940 auf
Urlaub Voller Empörung über ſeine Ehe
frau hatte er zunächſt ohne weiteres die
Eheſcheidung beantragt ließ ſich aber dann
durch das offene Geſtändnis der Frau und
ne daß ſie ſich nichts wiederF zu Schulden kommen laſſen würde überAuch Amlskräger des Rev als xreden ihr zu verzeihen und nahm den An

Luflſchußwarke

dz Jm RNahmen der Aktivierung der
Luftſchutzarbeit werden vielfach Luftſchutz
warte beſonders Frauen durch ſolche
Se erſetzt die auf Grund ihrertellung und Perſönlichkeit beſſer geeignet

nd bisher jedoch nicht herangezogen wer
en konnten Jn einer Anordnung des

Präſidiums des Reichsluftſchutzbundes wird

trag auf Eheſcheidung beſonders im Hin
blick auf die Kinder wieder zurück

Kaum aber war der Mann wieder zu
rückgefahren nahm ſie auch die alten Be
ziehungen zu G wieder auf mit dem Er
folg daß ihre Ehe am 20 Dezember 1940
geſchieden und ſie als allein ſchuldiger Teil
angeſehen wurde ſie aber und G ſich geſtern
vor dem halliſchen Richter wegen Ehebruchs
zu verantworten hatten Der Hauptſchul
dige durch Hen eine bisher glückliche Ehe
zerrüttet wurde erhielt ſechs Monate Ge
fängnis wobei erſchwerend ins Gewicht fiel
daß der Ehemann der Frau P eingezogen
war Die ſchuldige Frau wurde mit fünf
Monaten Gefängnis beſtraft denn ſie hatte
ihren Mann nach der Verzeihung wieder
betrogen obgleich ſie wußte daß er zu
ihrem und ihrer Kinder Schutze als Soldat
ſeine Pflicht tat

Eine Weihnachlsgans

die wohl heule noch lebt
Wenn Du mir eine Flaſche Schnaps be

ſorgſt verſchaffe ich dir eine Weihnachts
gans bot der 64jährige N aus Gröbers

ließ der Richter Milde walken und ver
urteilte den Angeklagten wegen Betrugs zu
40 RM Geldſtrafe erſatzweiſe 20 Tagen
Gefängnis

Am 8 Oktober und am 20 November
1939 wurden in Sülzheim während der
Dunkelheit mehrere Perſonen von jungen
Burſchen unter Führung des 1920 geborenen
Hans Flohr ohne jeden Anlaß überfallen und
mißhandelt Flohr der von den Mißhandel
ten erkannt worden war wurde am 391 Mai
1940 vom Sondergericht Halle wegen

es als ſelbſtverſtändlich bezeichnet daß ſich ſeinem Arbeitskameroden W bei einerauch Amtsträger des Reichsluftſchutzbundes e Wen Behörde an und da er den Mund
ſobald ſie während des Fliegeralarms icht recht voll nahm und erzählte ſeine Schwe
anderweitig eingeſetzt werden als Luftſchutz Fer in Gröbers habe 13 Gänſe ſo erbot er
warte zur Verfügung ſtellen da ſie für ſich auch noch für zwei weitere Bekannte
dieſen Selbſtſchutzpoſten immer beſonders des W Gänſe zu beſorgen und erhielt
geeignet ſein dürften 50 RM Die Zeit verging und N konnte

pur bertchten daß die Gänfe gemaſtet mr
en Da wurde W zu einer anderen AbDie beſte Nahrung nützt uns nichts n r We W r

wenn wir ſchlechte Zähne haben denn mit ſchlechten Nicht bis er ihn endlich am 20 Dezember
Zähnen können nicht gründlich kauen und die e konnte N verſicherte das Ze Gänſe

pünktlich geliefert würden doch WeihnachRahrung richtig aufſchließen Unſere Zähne bleiben ten verging ohne daß die Gänſe gebracht
aber nur dann geſund wenn wir ſie richtig pflegen wurden und N hatte ſich geſtern vor demZur richtigen Zahnpflege gehört außer der tägli en halliſchen Richter wegen Betrugs zu ver
gewiſſenhaften Reinigung der Zähne vor allem antworten Das Geld hatte er verraucht
gründliches Kauen eine vernünftige Ernährung und vertrunken ich hatte damals einen rich

und die r e der ſegen R und erlorodont weiſt den Weg zur r en Zahnpflege ſeſſen Da die 5 inzwiſchen zurückEb ſt göur richtigen Zahnyfleg gezahlt ſind und N bisher unbeſtraft iſt

Verbrechens nach 82 der Volksſchädlings VO
und gefährlicher Körperverletzung in vier
2 zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus ver
urteilt

Gegen dieſes rechtskräftige Urteil legte
der Oherreichsanwalt Nichtigkeitsbeſchwerde
beim Reichsgericht ein und erzielte damit
Aufhebung des bisherigen Urteils und Zu
rückverweiſung der Sache zu neuer Verhand
lung und Entſcheidung vor dem Sonder
gericht Halle a d S

Jhren 80 Geburtstag feiert heute Frau
Witwe Jda Edler geb Thielicke Döll
nitzer Weg 2 in guter Geſundheit und
geiſtiger Friſche

Dienstag 23 Fehru

port
Fußball am eommenden Sonntag

Bereichsklaſſe

1 r 7 SeSportvg Zeitz 1 S eraSC Apolda FC Thüringen Welda
Sportgauklaſſe

SV 98 Halle Preußen Merſeburg
Wacker Halle Sportfreunde Halle
VfL Bitterfeld SG Mockrehna
Vfe Merſeburg Boruſſia Halle

VI winterkampfſpiele der 657
Schon am Sonntag ſind die deutſchen Jun

und Mädel aus den Gebieten und Obergauen ſaſi
vollzählig in Garmiſch Partenkirchen eingetroffen
Am Montag folgten die erſten ausländiſchen
Jugendmannſchaften die ohne Ausnahme
feierlich begrüßt wurden Beſonders feſtlich ge
ſtaltete ſich der Empfang der ſtarken r der
italieniſchen Jungfaſchiſten die Obergebietsführer
Dr Schlünder am Bahnhof willkommen hieß
Weiterhin wurden die jungen Kampfmannſchaften
aus Ungarn Rumänien Bulgarien der Slowakei
und die als Gäſte den Spielen beiwohnenden Portu
gieſen mit ihren Führern empfangen

Eishockey Meiſterſchaft begann x
Auf allen olzmpiſchen Kampfplätzen herrſchte am

Montag ſchon reges Leben und Treiben Die Teil
nehmer an den Abfahrtsläufen übten fleißig auf
den Strecken am Kreuzeck und am Hausberg Am
Nachmittag fand auf der Jugendſchanze ein Aus
ſcheidungsſpringen für alle am Sprunglauf gemelde
ten rund 200 Teilnehmer ſtatt Die in München
feſtgeſtellten acht beſten Gebietsmannſchaften ſind
am Montag in die Zwiſchenrunde zur Deutſchen Ju
gendmeiſterſchaft im Eishockey angetreten

Am erſten Tage ſiegten Hochland über Subeten
land mit 1 0 1 Wien über Düſſeldorf
mit 0 0 0 Schwaben über Köln Aachen
mit 3 1 0 2 und Kärnten über Schle
ſien mit 1 0 05mUntergaumeiſterſchaſten

im Schwimmen
Am vergangenen Sonntag trug der JM Unter

gau Halle 36 ſeine Untergaumeiſterſchaften im
Schwimmen aus Die weitaus ſtärkſte Beteilignung
erfolgte beim Bruſtſchwimmen in welcher Diſziplin
dreizehn Mannſchaften ſtarteten jedoch auch die Mel
dungen für Kraul und Rückenſchwimmen waren
recht zahlreich erfolgt zur 3mal 50 MeterStaffel
waren vierzehn Mannſchaften angetreten Er
gebniſſe Beſte Mannſchaft im Bruſtſchwimmen
1 Paul Hädicke Steinmetz Kirchner Schulz mit
einer Durchſchnittszeit von 56 28 Min 2 Venz
Donath Heuer Döbbel Topf Durchſchnitt 59 4
3 Kornder Willner Müller Spatz Wüßliug
Durchſchnitt 00 17

3mal50 MeterBruſtſchwimmen 1 JM Ring
M Ring4/36 mit der Zeit von 36 8 Min 2

1/36 51 3 JMW Ring 2/36 53 5
Beſte Einzelleiſtung im 50 Meter Bruſt

ſchwimmen 1 Schulz 26/36 51 4 Min 2 Spag
21/36 51 8 3 Hübner 37/36 52,5 und Klemm
31/36 52 5 im 50 Meter Rücken ſchwimmen

1 Brumme 10,/36 49 2 Schaper 34 /36 53 6
3 Graf 33/36 58 5 im 50 Meter Kraul
ſchwimmen 1 Brumme 1036 38 8 2 Keitel
12/36 45 3 3 Schaper 34/36 45 5

Charlotte Walther ſiegte
Charlotte Walther wurde in Abweſenheit der

erkrankten Jrma Dumbsky Deutſche Meiſterin im
Geräteturnen 8000 Zuſchauer ſahen in der Paſſauer
Nibelungen Halle prächtige Leiſtungen Die Leip
zigerin holte ſich den Titel mit 131,5 Punkten vor
der Titelverteidigerin Gretchen Sievers Kiel 180
und Alma Hand Köln 129,5 Der in einem Sechs
kampf ausgetragene Reichswettkampf der jüngeren
Turnerinnen wurde von Urſula Seitz Hamburg
und Meiſt Kienzl München mit den von beiden er
reichten je 105 5 Punkten gewonnen

Von den Mitte Turnerinnen die an den
Deutſchen Gerätmeiſterſchaften in Paſſau teilnahmen
ſchnitt Elli Roſemann Mildenſee Deſſau am
beſten ab Sie war mit unter den beſten zwölf Tur
nerinnen die nachmittags zum Endkampf um den
Titel antraten und belegte hier mit 125 Punkten den
ſiebenten Platz

r ÜnWir haben uns verlobt Kinderbetten
Jlſe Rothe und Matratzenin großer Auswabl

unser

Feebo Kochring
Erhard Barth Korr h ohne Wer

3 Wachtmeiſter Ecke Kl Märkerſtr brefet ohne Foeit
h Es brennt nichls anBageri Es kocht nichis überSernohain geriz f n ch ſo Paht auf jeden Herd
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Suche fort zu kaufen geſucht
Stell s Wirtn e an 4 601941 wo ich meine Halle Reideburger Str 14
Kinder mitbringen

Bewährte Kur bei Erkältungen Grippegefahr
Erkältungen behandelt man häufig unſachgemäß durch Trinken größererkeitsmengen die nicht ſelten das Herz unnötig gnitreggeß r
wirkſam iſt folgende Kur 2 Eslöffel KloſterfrauPkeliſſengeiſt
ſtrichene Ehlöffel Zucher mit etwa der doppelten Menge kochenden Waſſers gut
verrühren Dieſe Miſchung ſofort nach dem Zubettgehen möügliehſt heiß trinsen

enn notwendig wird dieſe Anwendung 1 bis 2 mal
holt Zur Nachkur und um Rückfällen entgegenzuwirken nehme man noch einige
Tage und zwar 2 bis 3mal täglich beſonders abends einen Teelöffel Kloſterfrau
Nglſenog in eiter Taſſe Pfeſſerminz oder anderem Tee
Die Rezept hat ſchon vielen gehoifen So ſchreibt beiſpielsweiſe Fräulein

Gerdi ige Schneiderin K
frauMeliſſengeiſt verwende ich ſchon ſeit mehreren Jahren J beErkältung und hartnäckigem Huſten hat er mir gute Dienſte geleiſtet und an
kurzer Zeit davon befreit Daß ich KloſterfrauMeliſſengeiſt in den Kre en me

Bharnten immer weiter empfehlen werde iſt f
eiter berichtet i n inger Bild obenſtehend

rippeanfällen angewandt und haben in allen Fällen recht guteraunt hat meiſt nach Artna ger Einnahme nach fr 2
loſterfrauMeliſſengeiſt jedem bei Erkältungen empfehlen

er den au ie einmal bei den erſten Anzeichen einer Erkältung oder eines Hrivpeanfa s den bekann
oſterfrau Meliſſen z in der blauen Packung mit den dreiei

laſchen zu W 80 65 und 90 Jnhalt 100 50 und 25 cemuf Die

hilft eine Klein
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jemand das kann ich dieſen Leuten
giefichernle dieſe vagen Hoffnungen die ſie ſich

Afbauen ſind lächerlich und geradezu
indiſch ätzlich möchte ich dazu noch eines

sruneſabeentſche Volk hat eine Entwick

gen n vielen tauſenden von Jahren
T ſich Zweitauſend Jahre hindurch
nie wir ſeine Geſchichte Tauſend Jahre
nniiht es ein deutſches Reich und zwar
leich das wirklich nur Deutſche umfaßt
m Fieſen Zeiten hat unſer Volk die uner
Peeſten Schickſalsſchläge überſtanden Es
hörte auch all das überſtehen was die
m nwart oder die Zukunft ihm bringen
es gar noch viel beſſer weil ich mir näm
J inbilde daß es wohl ſchon immer ein
i ſhes Volk gegeben hat und ſeit über

Jahren ein deutſches Reich daß es aber
als die deutſche Einigkeit ge
en hat daß es niemals das gab was wir

e beſitzen eine geſchloſſene Orga
Nation unſeres Volkes und daß
n uch nicht immer die Führung gegebene das deutſche Volk heute beſist
Wieder brauſt toſender Beifall dem Führer
mpor

ind da kann ich meinen Gegnern bei
ler Beſcheidenheit noch eines ſagen Jch

e es ſchon mit vielen demokratiſchen
Fegnern aufgenommen Bisher bin ich
mer noch als Sieger aus dieſemnpf hervorgegangen Ich glaube auch
ſeſer Kampf findet nicht unter anderen
Jerhältniſſen ſtatt das heißt die Größen
ardnung iſt die gleiche wie bisher Jch bin

denfals der Vorſehung dankbar daß nach
dem dieſer Kampf ſchon unausbleiblich war
e ihn noch zu meinen Lebzeiten
usbrechen ließ und zu einer ſt zu der
ich mich noch friſch und rüſti ühle Ein
Heifallsſturm ohnegleichen erhebt ſich

Und gerade jetzt fühle ich mich wieder ſo
ſriſchhl Es kommt der Frühling der Früh
R hng den wir alle begrüßen die alten Partei
genoſſen jubeln dem Führer mit ungeheurer
Fegeiſterung und toſenden Heilrufen zu Es
kommt wieder die Zeit in der man die
gräfte meſſen kann und ich weiß daß bei
aller Einſicht in die furchtbare Härte des
gampfes in dieſem Augenblick Millionen
deutſcher Soldaten genau ſo denken

Wir haben jetzt ein Jahr unvorſtellbarer
Erfolge hinter uns auch ſchwere Opfer wenn
auch nicht im ganzen geſehen ſo doch im ein
zelnen Wir wiſſen aber daß uns dieſe Er
folge nicht geſchenkt worden ſind ſondern daß

Innerſchütterliche deutſche Männer zunächſt an
der Front in höchſter Tapferkeit ihr Leben

einſetzten und auch jetzt unentwegt einſetzen
Was ſo viele unſerer Männer in unſeren Re
gimentern leiſten in unſeren Panzern in un
ſeren Flugzengen auf unſeren Booten auf
unſeren Schiffen und überall ſonſt in unſe
ren Formationen iſt etwas Einmaliges Es
gab noch niemals beſſere und noch niemals
lapferere Soldaten wieder erhebt ſich brau
ſender Beifall Wir Nationalſozialiſten ſind
beſonders ſtolz auf ſie denn wir ſind ſelbſt
nichts anderes als eine einzige Front
wartei die Frontpartei des Welt
krieges Von dort ſind wir einſt zurück

ekommen Jngrimm im Herzen wuterfüllt
und zugleich mit Gram belaſtet die Scham
pmpfindend die man unſerem tapferen Volke
Pamals angetan hat Wir die wir dieſes
ganze Ringen des Weltkrieges mitmachten
wiſſen ja am allerbeſten was unſere Solda

en heute leiſten und ich kann von dieſem
latz ans ihnen allen nur das eine ſagen
unſere Herzen die Herzen aller National

Mozialiſten ſind bei euch Es ſind die Herzen
won lauter Kämpfern wieviele ſind unter

ungs die ſelbſt zerſchoſſen ſind aus dem gro
en Kriege wieviele die verwundet waren

wieviele die ihn ſonſt mitmachten Sie
haben alle brennenden Herzens die Etappen

uUeber Renoir ſchreiben heißt an alles
denken was roſig und glänzend ſüß und zärt

lich iſt Der oft ſo kalte berechnende Geiſt
der Franzoſen hat ſich in dieſem Maler in
dem das Rokoko noch bis in unſer Jahr
hundert hinein wirkte ſelbſt berichtigt

Venn man den Jmpreſſionismus nicht ohne
Grund als eine mehr wiſſenſchaftliche als
künſtleriſche Angelegenheit bezeichnet hat ſo

iſt klar daß Renoir deſſen naive Sinnlich
keit mit irgendeiner Doktrin ſchlechterdings
unvereinbar iſt nicht zu den Jmpreſſioniſten

I gehört auch wenn er ſich gelegentlich zu
ihnen bekannte aus ihrer Technik Nutzen

zog und manche ſeiner Bilder namentlich

S

4die Landſchaften das Momentane und Fluk
tuierende haben das der Schule den Namen
gegeben hat Was ſie hingegen von denen

er Meiſter der ſtrengen Obſervanz unter
n ſcheidet iſt ihre größere Subſtanz ihr

R Aſtiſcher Gehalt iſt vor allem das Fehlen
aller ausgeklügelten Syſtematik Sie ſchei

nen ohne Anſtrengung gemalt ſie haben
etwas von der Unſchuld der Pflanze die
don ihrer Schönheit nichts weiß Nur wenn

Kenoir ausnahmsweiſe lange an einer Ar
e it ſaß wie namentlich in ſeinem von der

Ficht belaſteten Alter wo man ihm den
Vinſel in die verkrümmten Finger klemmen

I ußte fehlt es zuweilen an der ſchweben
en Leichtigkeit Die Bilder bekommen dann

nicht ſelten etwas Fettiges Speckiges man
ann bedauern daß gerade ſie in letzter Zeit

vielfach in den Handel gelangt ſind

n Auguſte Renoir iſt am 25 Februar 1841
Limoges als Sohn eines Schneiders ge

gen Nachdem die Eltern nach Paris
bergeſiedelt waren mußte er ſich den
ebensunterhalt in der Porzellanmanufar

Geliebtes Leben
Zum 100 Geburtstag von Auguste Renoir am 25 Februar

Saale Zeitung
e

verfolgt die unſere Armee in dieſem Jahr
zurücklegte

Jeder einzelne Ort er hat ihnen ſoviel
geſagt es war für ſie eine ungeheure Ge
nugtuung jetzt das verwirklicht zu ſehen
wofür ſie damals unter einer ſchrecklichen
Ungunſt jahrelang Blut um Blut hin
gegeben haben und was ſie leider doch nicht
erreichen konnten Sie ſind ſo ſtolz auf ihre
Söhne heute auf die jungen Saldaten des

ab An M

Dritten Reiches toſende Beifallsſtürme be
gleiten dieſe Worte des Führers

Niemand kann ihnen das beſſer ſagen als
die Partei dieſer alten Kämpfer
die ſelber einſt vom grrä Krieg zurück
kehrten die Schmach der Heimat nicht er
dulden wollten und ſofort im Jnnern einen
neuen Krieg anfingen den Krieg gegen die
Zerſtörer unſeres Vaterlandes und unſerer
Heimat

Vor einem neuen Kampffahr
So ſtehen wir Nationalſozialiſten jetzt

vor einem neuen Kampfjahr
Wir wiſſen alle daß es große Ent

ſcheidungen bringen wird Wir ſehen
mit einer nunerſchütterlichen Zuverſicht in
die Zukunft wir ſind durch die härteſte
Schule gegangen die Menſchen zuteil wer
den kann Wir wiſſen daß dieſes unermeß
liche Opfer nicht umſonſt geweſen ſein kann
denn wir glauben auch hier an eine Gerech
tigkeit Was haben wir in dieſen Jahren
alles getan wir haben uns bemüht wie
haben wir uns abgequält immer nur ein
Ziel im Auge unſer Volk

Wie haben ſich die Millionen dafür her
gegeben wie ſind Hunderte und Tauſende
dafür gefallen die Vorſehung hat uns nicht
umſonſt dieſen wunderbaren Weg gehen
laſſen Am Tag der Begründung dieſer Be
wegung habe ich eine Erkenntnis ausge
ſprochen einſt hat unſer Volk ungeheure
Siege errungen und es iſt dann undankbar
und uneins geworden es hat ſich an ſich
ſelbſt verſündigt und die Strafe der Vor
ſehung hat es dafür getroffen Wir ſind mit
Recht geſchlagen worden wenn ein Volk ſich
ſo ſehr vergißt wie das deutſche damals ge
tan hat wenn es aller Ehre und aller Treue
plötzlich glaubt ledig zu ſein dann kann
ihm die Vorſehung nichts anderes zufügen
als eine ſo harte und bittere Belehrung

Wir waren aber auch damals ſchon über
zeugt daß für unſer Volk wenn es zu ſich
ſelbſt zurückfindet wieder fleißig wird und
ehrenhaft wenn der einzelne Deutſche wie
der in erſter Linie für ſein Volk eintritt
und nicht für ſich ſelbſt über ſeine perſön
lichen Intereſſen die Geſamtintereſſen ſtellt
wenn dieſes ganze Volk wieder einem gro
ßen Jdeal nachſtrebt und bereit iſt ſich da
für einzuſetzen dann einmal die Stunde
kommen wird da der Herrgott dieſe Prü
fung als beendet erklärt Wenn dann das
Schickſal uns noch einmal auf die Wahlſtatt
ruft dann wird ſein Segen bei denen ſein
die ſich den Segen in jahrzehntelanger
harter Arbeit verdient haben Wieder geht
ein ungeheurer minutenlanger Sturm der
Begeiſterung durch den Saal

Und das kann ich ſagen Wenn ich vor
der Geſchichte mich und meine Gegner an
ſehe dann wird mir nicht bange beim Ab
wägen unſerer Geſinnungen Wer ſind ſie
ſchon dieſe Egoiſten

Jeder vn ihnen tritt nur ein für die
Intereſſen ſeines Standes hinter ihnen
allen ſteht entweder der Jude oder der
eigene Geldſack Sie ſind nichts als Ver
diener ſie leben vom Profit dieſes Krieges
dabei kann kein Segen ſein

Dieſen Leuten trete ich gegenüber als
nichts anderes als ein einfacher Kämpfer
meines deutſchen Volkes

Die ganze Kalion iſt angekreken
Jch bin der Ueberzengung daß ſo wie

bisher dieſer Kampf von der Vor
ſehnng geſegnet wurde er auch
in der Zukunft geſegnet ſein
wird

Denn als ich vor 21 Jahren zum erſten
Male in dieſen Saal hereinkam war ich ein
Unbekannter und Namenloſer Jch hatte
nichts hinter mir als meinen eigenen
Glanuben

Jn dieſen 21 Jahren iſt eine neue Welt
geſchaffen worden Der Weg von jetzt
in die Zukunft wird leichter ſein
als es der Weg vom 24 Februar 1920
bis heute hier an dieſem Platz geweſen
iſt Jmmer jubelnder durchbrauſt ungehen
rer Beifallsſturm den weiten Saal

Mit fanatiſcher Zuverſicht ſehe ich nun
in dieſe Zukunft Die ganze Nation iſt jetzt
angetreten und ich weiß in dem Augen
blick in dem das Kommando erſchallt
Tritt gefaßt wird Dentſch

land marſchieren

tur von Sèevres verdienen wo er Taſſen
und Teller nach Motiven Watteaus und
Bouſchers dekorierte Später war er eine
ga lang als Maler von Vorhängen und
Fächern tätig Die Freundſchaft mit
Claude Monet und Sisley führte ihn aller
dings mehr äußerlich den Freilichtmalern
zu Mit ihnen teilte er zunächſt alle Miß
erfolge die der offizielle Salon mit ſeinen
Jahresausſtellungen den kühnen Neuerern
bereitete Jn Cagnes an der Riviera iſt er
1919 geſtorben Von den Bildern des
Meiſters in deutſchen Sammlungen ſind die
bekannteſten das lebensgroße Porträt
einer weißgekleideten jungen Frau Liſe
im Eſſener Folkwang Muſeum der Knabe
mit der Katze in Berliner Privatbeſitz die
drei jungen Mädchen in der National

Die alten Parteigenoſſen jubeln dem
Führer am Schluß ſeiner Rede mit nicht
endenwollenden Beifallsſtürmen zu in die
ſich minutenlang toſende Heilrufe miſchen
bis die Lieder der Nation die erhebende
Kundgebung beſchließen
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Japan iſt auf der Huk
Tokio 24 Febr Japan überwacht ſorg

ſam jeden Verſuch einer ausländiſchen Ein
miſchung in die japaniſche Vermittlung im
Konflikt zwiſchen Thailand und Franzöſiſch
Jndochina ſowie in die Verhandlungen zwi
ſchen Japan und Niederländiſch Oſtindien
verſicherte der ſtellvertretende Außen
miniſter Oh aſchi jetzt im japaniſchen Par
lament Ohaſchi erklärte auf eine Jnter
pellation in der Kommiſſion des Unter
hauſes wonach Großbritannien und
Amerika Machenſchaften betrieben um
Japans Vermittlung im Konfſflikt zwiſchen
Thailand und Franzöſiſch Fndochina zu be
hindern Es iſt mir unbekannt wieviel
Wahrheit dieſen Berichten zugrundeliegen
mag ich glaube jedoch daß ein großer Teil
davon Mutmaßungen ſind Er verſicherte
Japan ſei völlig auf der Hut und für
jeden Zwiſchenfall vorbereitet

galerie und das Frühſtück im Städelſchen
Kunſtinſtitut zu Frankfurt am Main

Das Geheimnis ber Meiſterſchaft Renoirs
beruht auf dem Zuſammenwirken dreier
Faktoren der Natur des Handwerks und
des Studiums der alten Meiſter wozu als
das Entſcheidende das perſönliche Genie
tritt das ſich der Begreifbarkeit entzieht
Seine Verliebtheit in das Leben war
grenzenlos Er hat alles gemalt woran wir
denken wenn wir glücklich ſein wollen
Blumen und Früchte und Frauen immer
wieder Frauen Renoir wäre nicht der
Vollblutfranzoſe der er iſt ſtünde nicht das
Weib im Mittelpunkt ſeines Schaffens
Nicht die überzüchtete Pariſerin ſondern
das Weib in der Fülle ſeines elementaren
Daſeins Er kleidet es in das ſeine
blühenden das Fleiſch gleichſam liebkoſen
den Farbe die doch ſo ſchwerelos ſo unge
wollt geiſtig ſind daß nicht ein Schatten von
Frivolität auf den Gegenſtand der Dar
ſtellung fällt E von Niebelschütz

Vor der Enldeckung
eines werkvollen Archivs

kn Sofia Jn dem berühmten bulga
riſchen Nationalheiligtum im Rila Kloſter
ſtieß man bei Erneuerungsarbeiten an den
Grundmauern auf eine Hbhle die in einen
uralten ausgemauerten Raum führte Die
Mauern ſind in jener Art gebant wie ſie zu
Zeiten der Byzantiner aufgeführt wurden
An den Wänden fand man Malereien die
jetzt gereinigt und unterſucht werden Beim
Abklopfen der Wände ſtieß man auf eine
Stelle hinter der ſich ein weiterer Raum
befinden dürfte Man hofft daß man in
dieſem Geheimgemach das ſeit Jahrhunder
ten vergeblich geſuchte Archiv aus der Grün
derzeit alſo aus den Jahren nach 1335 fin
den wird Nach altem Kloſterbrauch wurden

die wertvollen Pergamente immer einge
mauert um ſie vor Zerſtörung zu bewahren
Als 1833 das Kloſter zum letztenmal nieder
brante muß dieſes eingemauerte Archiv er
haltengeblieben ſein doch verlor man alle
Anhaltspunkte an welcher Stelle es ver
borgen war Alte Aufzeichnungen verraten
daß ſich darunter koſtbare Bücher befinden
müſſen die ein neues Licht auf die Ge
ſchichte des zweiten bulgariſchen Zarentums
und auf die Türkenzeit werfen könnten Den
weiteren Nachforſchungen im Rilag Kloſter
ſieht die wiſſenſchaftliche Welt des Balkans
mit Spannung entgegen

Eine Volksbildungsſtätte für Litzmann
ſtadt wurde kürzlich nach der Gründung der
Volksbildungsſtätte Poſen auch durch die
Fſaegdienſſtelte Kraft durch Freu er
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Dienstag 25 Februar
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Brikiſche Flugbeſahung

verweigerte Hilfeleiſtung
Berlin 24 Febr Zu dem ſchweren

Sturm der am 15 Februar über Liſſabon
hinwegraſte wird jetzt aus der portugieſi
ſchen Hauptſtadt eine intereſſante und be
zeichnende Einzelheit gemeldet An dieſem
Tage lag in dem dortigen Seeflughafen Cabo
Ruivo auch ein engliſches Flugboot
das am 3 Februar nach Bathurſt geflogen
und wieder zurückgekehrt war Als infolge
des Sturmes der Landungsſteg der Pan
American Airways zerſtört wurde trieb
das engliſche Flugboot mit drei Portugie
ſen an Bord ab Die auf dem Platz ein
treffende engliſche Beſatzung wurde gebeten
mit einem ſtarken Motorboot hinauszufah
ren um die drei Portugieſen zu retten Die
Engländer weigerten ſich jedoch dieſe Fahrt
zu unternehmen ſo daß der amerikaniſche
Flugleiter allein die Rettung verſuchen
mußte Jnzwiſchen brach ein Schwimmer
des engliſchen Flugbootes und unmittelbar
danach verſank es in den Fluten Von den
drei Portugieſen konnte nunmehr nur einer
gerettet werden

Dieſe Handlungsweiſe der Beſatzungs
mitglieder des britiſchen Flugbootes hat in
amerikaniſchen und portugieſiſchen Luft
fahrtkreiſen in Portugal und weit darüber
hinaus äußerſt unliebſames Aufſehen er
regt

England kämpft nicht
Amerikas Kampf

Waſhington 25 Febr Jm USA Senat
wurde am Montag die Ausſprache über das
Geſetz zur Englandhilfe fortgeſetzt Dabei
kamen einige Redner der Oppoſition zu
Wort die wiederum die Politik Rooſevelts
aufs ſchärfſte angriffen So erkannte der
erſte Redner der demokratiſche Senator
Clark an ſein Kampf ſei eigentlich zweck
los weil die Strömung bereits zu ſtark ſei
Clark erklärte England kämpfe nicht Ame
rikas Kampf ſondern für genau das Gleiche
wofür es bisher ſchon gekämpft habe für
wirtſchaftliche Ueberlegenheit für Gold
Handel und die Machterhaltung der herr
ſchenden Klaſſe Auch der progreſſive Sena
tor Lafolette betonte daß England nicht
Amerikas Krieg führe Er forderte die
Vereinigten Staaten ſollten ſich der eigenen
Verteidigung zuwenden und warnte davor
in der Welt eine Poliziſtenrolle ſpielen zu
wollen

Künſtlerfahrk zu deutſchen

Soldaten in Italien
Berlin 25 Febr Jm Rahmen der

Truppenbetreuung iſt in dieſen Tagen die
erſte Frontbühne unter Leitung von Peter
Voß mit einem bunten Programm nach
Jtalien abgereiſt um vor dort eingeſetz
ten Soldaten der deutſchen Luftwaffe zu
ſpielen

Jm Rahmen der Treuppenbetreuung fährt
weiter zum erſten Male eine Spielgruppe
von Berliner Künſtlern zu den in Rumä
nien ſtationierten deutſchen Lehrtruppen

Kinderechürren e S Piecler
wer ntwerta c für Politik Herbert Kunze erkrankt

r V e Franke für Lokales und WirtſchaftBerthold Eichhorn erkrankt i V Frieda Seidler für
Kultur und Unterhaltung i V Helene Rahms e
Provinz Frieda Seidler für Sport i V Fred

Franke Bildverantwortliche die Abteilungsleiter
Verlag u Druck Mitteldeuntſcher Nationalverlag G m b H

Anzeigenleiter Martin Puſch
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Feierliche Eröffnung des Deutſchen

wiſſenſchaftlichen Jnſtituts in Belgrad
Belgrad Am heutigen Dienstag dem

25 Februar wird im großen Saal der
Univerſität in Belgrad das Deutſche wiſ
ſenſchaftliche Jnſtitut eröffnet Das Jnſtitut
arbeitet ſchon ſeit etwa einem Jahr und hat
in dieſer Zeit Verbindungen mit den wiſ
ſenſchaftlichen und akademiſchen Kreiſen
Jugoſlawiens aufgenommen Leiter des
Jnſtituts iſt Profeſſor Dr Geſemann

Strakoſphärenflug in Argenkinien

Wie aus Buenos Aires berichtet wird
ſind der italieniſche Jngenieur Oliviero und
der Pater Puig der Direktor des Obſervato
riums für kosmiſche Phyſik in San Miguel
in der Gegend von San Raffaele eingetrof
fen die 2000 Meter über dem Meeresſpiegel
liegt und wegen ihrer Klimabedingungen für
einen mit großer Sorgfalt vorbereiteten
Stratoſphärenflug am geeignetſten gilt Der
Ballon iſt fertig und für die endgültige Jn
ſtandſetzung wartet man nur auf den Prof
Picard des bekannten Stratoſphärenfliegers
der Ende Februar erwartet wird Für den
Aufſtieg ſollen auch zum großen Teil die Jn
ſtrumente benutzt werden die Picard bei
ſeinen Höhenflügen verwendet hat Die
neueſten Jnſtrumente die ſpäter konſtruiert
wurden ſollen ihm zur Prüfung vorgeführt
werden

Goethe Medaille für Profeſſor Zwiedineck
Der Führer hat dem Profeſſor Geheimen
Hofrat Dr jur Dr ing h c Otto Zwiedi
neck Edler von Südenhorſt in Gräfelftug
bei München aus Anlaß der Vollendung
ſeines 70 Lebensjahres in Würdigung ſeiner
hervorragenden Verdienſte um die Volks
wirtſchaftslehre die Goethe Medaille für
Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen
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r Schlappſte in der Kompanie
Ein ſtrenger Felöwebel erobert die Herzen ſeiner Männer Die kritiſche Frage des Generals

NdZ o 89 2 7468 25 Febr PK Unſere
Kompanie lag an der Bzura am Rande der
kleinen Stadt Sochaczow Wie ein Gewit
ter war der Krieg gegen Polen über die
Ufer der Bzura hinweggebrauſt und hatte
Sochaczow ſchwer heimgeſucht Die Ruinen
einer im Weltkriege zerſchoſſenen Feſtung
an der Bzura ſtanden noch als der neue
Krieg begann Nun lagen neben den
Feſtungsruinen die Trümmer der während
des Polenfeldzuges zerſtörten Häuſer

Die ſandigen Ufer des Fluſſes waren
ein beliebtes Uebungsgelände unſexer Kom
panie Immer wieder übten wir hier An
griff und Einbruch Tag für Tag wieder
holten wir den Vorſtoß auf Sochaczow
Namentlich Feldwebel Zugführer unſe
res 2 Zuges war in der Auswahl neuer
Angriffsmöglichkeiten unermüdlich Der
Feldwebel ein kleiner unterſetzter Mann
war in der Kompanie wegen ſeiner Strenge
gefürchtet Er hatte während des Polen
feldzuges mit ſeinem Bataillon den Ueber
gang über die Bzura und die Kämpfe vor
Sochaczow mitgemacht Der Zufall wollte
es daß er nun mit unſerer Kompanie wie
der nach Sochaczow gekommen war Der
Kompanieführer konnte ſich keinen beſſeren
ortskundigen Lehrmeiſter und Strategen
wünſchen Nur wir Rekruten waren von
dieſen Uebungen am Bzura Ufer wenig be
eiſtert Wir haßten den grundloſen Ufer
and der uns bei der Hitze ſchwer zu

ſchaffen machte

Eines Tages war Beſichtigung durch
einen General angeſetzt Das Bataillon
marſchierte am Ufer der Bzura auf und
zeigte dem hohen Gaſt einen vorbildlichen
Angriff wie wir ihn ſeit Wochen im
Schweiße unſeres Angeſichts geübt hatten
Namentlich der Einbruch in die feindliche
Stellung klappte vorzüglich Der General
war ſo ſchien es uns mit unſeren Leiſtun
gen zufrieden

Mit Herzklopfen ſahen wir der Batail
lonsbeſichtigung entgegen Langſam ſchritt
der General durch die langen Reihen der
Kompanie Immer wieder blieb er ſtehen
um mit Unteroffizieren und Mannſchaften
zu ſprechen Nun ſtand er vor unſerem Zug
Zackig erſtattete Feldwebel S ſeine Mel
dung Wir waren ordentlich ſtolz auf unſe
ren Zugführer

Jch ſtand im erſten Glied und konnte
viele der Worte hören die der General an
unſeren Feldwebel richtete Unſer Zug
ſchien dem General zu gefallen denn das
Geſpräch dauerte länger als üblich Hinter
dem General ſtand unſer Hauptmann mit
einem zufriedenen Geſicht Da hörte ich wie
der General zu Feldwebel S ſagte Nun
zeigen Sie mir mal Jhren zackigſten Sol
daten Geſpannt ſah ich zu unſerem Zug
führer hinüber Der zögerte keinen Augen
blick ſondern ließ den Schützen Hans Bar
tels vortreten Barkels war ein Soldat der
dem Zug Ehre machen konnte Er war bei
allen beliebt Der General richtete mehrere
Fragen an Bartels und erhielt prompte
feſte Antworten Kaum war unſer Kame
rad mit hochrotem Kopf an ſeinen alten
Platz zurückgetreten als der General ſich
wieder an Felöwebel S wandte So nun
zeigen Sie mir mal Jhren ſchlappſten Sol
daten Wieder ſah ich geſpannt zu dem
Feldwebel hinüber Diesmal ſpürte ich wie
er im Bruchteil einer Sekunde zögerte
Dann hörte ich die laute wohlbekannte
Stimme unſeres Feldwebels Jn meinem
Zuge gibt es keine ſchlappen Soldaten Herr
General Ueber das Geſicht des Generals
ging ein Schmunzeln Herzlich verabſchiedete
er ſich von dem Feldwebel und ging lang

Tänzer Max Terpis

Aufn Atlantie
Der gerüchtweise vor kurzem totgesagte
Meister der Tanzkunst Max Terpis
konnte die Meldung durch ein von ihm selbst
aufgegebenes Telegramm richtigstellen Max

z wird demnächset in Berlin einen geplan
ten Sonderkursus durchführen Unser Bild zeigt
ihn in einer seiner charakteristischen Tanzposen

wurden Elefantenſpuren entdeckt

Von Kriegsberichter Karl Vollhardt

ſam zu den anderen Zügen weiter Am
Nachmittag war die ſchlagfertige Antwort
unſeres Zugführers das Geſprächsthema
des Bataillons

An dieſem Tage hatte Feldwebel S die
Herzen ſeiner Männer gewonnen

Liebesgaben für fünf Kriege
Oberhauſen 25 Febr Die s85jährige

Katharina Weber in Oberhauſen Holten hat
zehn Kindern das Leben geſchenkt und heute

zählt ihre Nachkommenſchaft 30 Enkel und
ebenſoviele Urenkel Schon in fünf
Kriegen hat ſie Liebesgaben für deutſche
Soldaten gearbeitet ungezählte wolene
Socken und andere brauchbare und ſchöne
Dinge Schon im däniſchen Krieg 1864 be
tätigten ſich ihre Kinderhände für die
Soldaten 1866 ſchaffte ſie wieder fleißig
ebenſo 1870/71 Als 1914 der Weltkrieg aus
brach ſtand die faſt 60jährige im Liebes
gabenwerk mit in vorderſter Front Trotz
ihres hohen Alters hat ſie ſich erneut in die
Reihen der ſtillen Helferinnen geſtellt

Ein Stimmungsbild aus einem

Weiße Wäsche am Wasser

Weltbild

kleinen holländischen Hafen

Hochzeitsschmaus ohne Hochzeit
Fine großzügige Brautmutter und ein gekränkter Bräutigam

Jn dem jugoſlawiſchen Dorf Trnyvec un
weit Waraſdin ſollte die Hochzeit eines hüb
ſchen ſiebzehnjährigen Mädchens mit einem
Nachbarsſohn gefeiert werden Jm Hauſe der
Braut wie in dem des Bräutigams wurde
ſchon ſeit einer Woche das große Feſt und be
ſonders der Hochzeitsſchmaus vorbereitet
Als der Brautzug ſich zur Kirche bewegte
entſtand jedoch plötzlich ein Hindernis e Die
Braut die ihren künftigen Mann ſchon immer
im Verdacht hatte daß er ſie nur wegen der
reichen Mitgift Heiratete erklärte ihm ge
rade in dieſem feierlichen Augenblick ſie
würde lieber auf die Hochzeit verzichten als
wegen ihrer Mitgiſt geheiratet zu werben
Der Bräutigam in ſeinem Stolz tödlich ver
letzt erwiderte kein Wort riß ſich den mit
bunten Bändern geſchmückten Hut vom Kopf
drehte ſich um und kehrte nach Hauſe zurück
hinter ihm zogen wenn auch etwas verdutzt
ſeine Verwandten und Freunde dem gleichen
Ziel zu Der Pfarrer der in der Kirche ver
gebens auf die Ankunft des Brautzuges ge

wartet hat wurde vom Küſter benachrichtigt
daß die beiden Brautleute ſich getrennt hät
ten aber daß die Brautmutter ihn trotzdem
einlud in ihr Haus zu kommen um an dem
Hochzeitsſchmaus teilzunehmen Der Pfarrer
ging auch dorthin und fand die Verwandten
und Freunde der Familie zum Feſtmahl ver
ſammelt und ſeine Ankunft gab das Zeichen
zum Beginn Die Gäſte wären doch erklärte
die Brautmuter nicht nur zur Trauung in
der Kirche gekommen ſondern auch weil ſie
an dem Hochzeitsſchmaus teilnehmen wollten
wenn nun der erſte Teil des Feſtes miß
glückt wäre ſo wäre das doch kein Grund
auch auf den zweiten zu verzichten Sie war
ſogar ſo großzügig in das Haus des Ex
Bräutigams einen entſprechenden Teil des
fertigen Mahls zu ſchicken damit die Freunde
des jungen Mannes nicht leer ausgingen
So wurde auch im Hauſe des Bräutigams
fröhlich getafelt der mit finſterem Geſicht da
ſaß und viele Flaſchen wurden auf das
Wohl der Ex Braut geleert

Papageien in Narkoſe
mw Texas In einer Stadt in Texas

hat eine ſehr vermögende Einwohnerin ein
Spital für Vögel eingerichtet und angeord
net daß an den Tieren ohne Narkoſe keine
Operation und überhaupt keine ſchmerzhafte
Behandlung vorgenommen werden darf
Papageien und Kanarienvögel ſind die häu
figſten Patienten des Spitals die mit allen
möglichen Verletzungen und Krankheiten
eingeliefert werden Die Operationen an
den kleinen Tieren ſind durchaus nicht leicht
und der Tierarzt der ſie vornimmt gilt als
ein beſonders tüchtiger Mann in ſeinem
Fach Was mögen nun die Papageien in
der Narkoſe ausſchwatzen

Elefanken graben Brunnen
Es blieb lange rätſelhaft wie die afrika

niſchen Elefanten in der Zeit der Trockenheit
Waſſer finden Man glaubte den Eingebore
nen nicht wenn ſie behaupteten daß die Tiere
das Waſſer an Stellen wo es nicht allzu tief
unter der Oberfläche ſtehe witterten und
dann Löcher grüben Dann aber fanden For
ſchungsreiſende dieſe Beobachtung beſtätigt
In einer Bodenſenkung des Steppengebietes
zwiſchen dem Dondeland und der W

o die
Fährten am dichteſten waren ſtellte man
fünf oder ſechs Löcher feſt die eine Tiefe von
eineinhalb Meter und einen Durchmeſſer von
30 bis 40 Zentimeter hatten die aber zwei
fellos nicht von Menſchen angelegt waren ſie
mußten von den Elefanten gegraben ſein
Am Boden der Löcher ſtand ſo viel Waſſer
daß täglich eine Anzahl Elefanten hier ihren
Durſt löſchen konnten Es iſt anzunehmen
daß in der Regenzeit in der Senke Waſſer

geweſen iſt das in der Trockenzeit zuſammen
ſchrumpfte Die Elefanten die täglich zur
Tränke kamen ſaugten mit dem Waſſer Sand
und Schlamm weg und erzeugten ſo Ver
tiefungen in denen ſich neues Waſſer fand
Durch dieſes oft wiederholte Saugen ſtellten
ſte die Waſſerlöcher her und wurden ſo zu
Brunnengräbern

Porkugieſiſche Wälder vollſtändig

zerſtört

Liſſabon 25 Febr Mit der allmä hligen
Wiederherſtellung der Telephonverbindun
gen zwiſchen Liſſabon und der Provinz ge
winnt man einen immer klareren Ueber
blick über die Verheerungen die der Zy
klon am 15 Februar in Portugal an
gerichtet hat Aus allen Teilen des heim
geſuchten Landes treffen weitere Unglücks
botſchaften ein Allein im Liſſaboner Hafen
hat die Sturmkataſtrophe 21 Tote gefordert
Nach 18 Seeleuten von den an den Hafen
kais zerſchellten Leichtern und Hafen
dampfern wird noch geſucht Die Ver
wüſtungen unter dem Baumbeſtand des be
rühmten Pena Parks ſind ſo groß daß der
Park geſchloſſen werden mußte In Evora
wurden 10000 Eukalyptusbäume entwurzelt
und aus Nordportugal kommen Meldungen
daß die Wälder im Minjo Gebiet voll
ſtändig zerſtört worden ſind Man be
fürchtet daß dort die Schäden an dem an ſich
geringen Waldbeſtand noch nicht in zwei
Menſchenaltern wieder gutgemacht werden
können Die Zahl der Todesopfer über
ſteigt nach den jetzt vorliegend n Meldun
gen die Zahl 100 weit Unter der deutſchen
Kolonie in Portugal ſind keine Opfer zu
beklagen

Dienstag 25 Februar
gahrgau

Verräter wider Willen
e

e
r

Aufn Tob e Cwaſt
Der junge Patrick OConnor Heinz Ohlsen
der den Spitzeln vom Secret Service ins Gars
geht und sie unwissentlich auf die Spuren
seiner Freunde bringt Aus dem Tobis Fiim

Mein Leben für Irland

Kleine Geſchichten
um große Nänner

Finige Auekdoten aus dem Leben bedeutengder Deutſcher Zur Reichsſtraßenſammlung
1 und 2 März

Blücher

Der alte Blücher ſtand bekanntlich mit
dem Brieſfſchreiben auf Kriegsfuß und ſo
er die Waffen zu führen verſtand ſo ſch
handhabte er die Feder

Einmal hatte ein beſorgter Vater an ihn
einen Brief geſchickt in dem er ſich darübe
beklagte daß ſein bei der Armee ſtehend
Sohn ihm ſeit Jahr und Tag nicht mehr
ſchrieben habe Er bat den Feldmarſcha
um eine kurze Mitteilung darüber ob ſeit
Sohn noch lebe ob er ein guter oder
ſchlechter Soldat ſei und wie er ſich führe

Blücher erkundigte ſich ſofort nach
betreffenden Soldaten machte ihm
würfe daß er ſeinem Vater nicht ſchreibe
und ſetzte ſich dann hin um dem Frageſteller
dieſen Brief zu ſchreiben

D7

Eier Sohn früßt wie ein Schweine
treſcher und iſt einer unſerer beſt
Jungen

Mozart
Der ſechsjährige Mozart ſollte einma

vor Kaiſer Franz I ſpielen Der Herrſcher
wollte dem Kleinen ſelber die Noten um
blättern Mozart aber lehnte die kaiſ
liche Hilfeleiſtung ab indem er auf den
beiſtehenden Hofkapellmeiſter deutete
dabei ſagte Du Herr Kaiſer laß doch
lieber den Herrn Kapellmeiſter mit hinein
ſehen der verſtehts doch beſſer als du

100 Jahre Deulſchlandlied
Neuwied 25 Febr Die Neuwieder

Ratsherren beſchloſſen an dem Hauſe Adr
Hitler Straße 5 eine Gedenktafel zu Ehr
des Dichters Hoffmann von Fallerslel
anzubringen der in den Jahren 1851 bis
1854 in dieſem Hauſe wohnte Am 26 Au
guſt 1941 ſind 100 Jahre vergangen ſeit d
Dichter auf Helgoland das Lied der T
ſchen verfaßte

nanſen Denkmal in Bergen

Jn Oslo iſt der Beſchluß gefaßt worden
ein großes Denkmal für Nanſen auf de
Höhen über der Stadt Bergen zu errichten
Die Koſten des Denkmals das eine Natie
nalehrung für den großen Polarforſche
darſtellen foll werden auf 5 Millionen K
nen veranſchlagt

e

Bibliokhek auf ſchienen

Breslau 25 Febr Eine Ausſtellung de
Breslauer Verkehrsbetriebe zeigte die vie
ſeitigen Möglichkeiten und Leiſtungen der
Feierabendbetätigung Beſonders originel
iſt die Werkbücherei die in einem umge
bauten Straßenbahnwagen untergebrach
wurde Um den Straßenbahnern die Be
nutzung der Bücherei ſo bequem wie mög
lich zu machen ſucht der Wagen jeden Tag
einen anderen Straßenbahnhof auf und
ſteht für den Büchertauſch zur Verfügung



Auszahlungen
r gttentlichen Lebensversicherung

im Verband öffentlicher Lebensverſicherungs
Die in Deutſchland zuſammengeſchloſſenen An

ninl Haben im Jahre 1940 ihrem ſtetig wachſen
Herſicherungsbeſtand entſprechend an Verſiche
ſummen die durch Tod fällig geworden ſind

non illionen RM im Vorjahre 21,04 Mill
ihlt Dazu treten 16,48 Millionen RM imögeza 14 Mill RM für abgelaufene Verſiche

ſerjahre n 1924 bis zum 31 Dezember 1940 ſind
nennt 205 Millionen RM durch Todesfälle und
wueſe Millionen RM durch Ablauf zahlbar ge
wat

zrden
wo Kriegs Sachenftschädigung

auch kür deponierte Sachen
e ſich aus den ſoeben ergangenen neuen Richt
des Reichsinnen und des Reichsfinanzmini

mennber das Verfahren bei der Erſtattung von

e SaaleZeltung

Wirtschaftsteil
Kriegsſchäden ergibt wünſcht der Reichsgeſetzgeber
eine einheitliche ſchnelle und großzügige Regelung
auf dieſem Gebiet Volksgenoſſen die durch feind
liche Fliegerangriffe oder andere Kriegseinwirkun
gen Sachſchäden erlitten haben ſollen die ſchnelle
und ausreichende Hilfe finden die der Lage ihres
Falles entſpricht

Allgemeine vorſorgliche Maßnahmen zum Schutze
von Sachen gegen Kriegsſchäden ſind allerdings
keine erſtattungsfähigen Aufwendungen alſo z B
auch nicht die Koſten die durch die etwaige Weg
ſchaffung von Wohnungseinrichtungen und anderen
Sachen von ihrem gewöhnlichen Standort für den
Transport oder die Aufbewahrung entſtehen Da
für aber ruht ein umfaſſender Schutz auf der Sache
ſelbſt auch auf der weggeſchafften Wenn alſo eine
Familie die in einem beſonders luftgefährdeten
Gebiet wohnt beſtimmte Sachwerte vielleicht die
Ausſteuer für die Tochter oder wertvolle Pelze oder
Möbelſtücke uſw vorſorglich aus ihrer Wohnung
wegſchafft um ſie bei Verwandten oder Bekannten
unterzuſtellen die in weniger luftgefährdeten Be

zirken wohnen dann iſt die Rechtslage folgendet
Die Transportkoſten für die Wegſchaffung der Sache
ſind keine erſtattungsfähigen Au endungen Sollte
aber das in Sicherheit gebrachte Gut an dem Unter
ſtellort durch ein

Verwahrungsort handelt

beſchränkt

riegsereignis Schaden nehmen
dann erfolgt Schadenerſatz nach den Beſtimmungen
der Kriegsſchäden Verordnung Der Schutz dieſer
Verordnung kommt der Sache immer zugute ganz
gleich wo ſie ſich befindet und ob ſie da nur im
Depot liegt oder ob es ſich um ihren gewöhnlichen

Vorausſetzung für die
Entſchädigung iſt ſtets nur daß ein Kriegsſchaden
nach den Beſtimmungen vorliegt

Herstellungsbeschränkung
für Schreibmaschinen

Durch Anordnung vom 13 Oktober 1936 war die
Errichtung neuer Unternehmungen zur Herſtellung
von Schreibmaſchinen und die Erweiterung der Lei
ſtungsfähigkeit ſolcher beſtehenden Unternehmungen
von der Einwilligung des Reichswirtſchaftsminifters
abhängig gemacht Die Anordnung hat ſich bewährt
Da ſich die Vorausſetzungen für das Verbot bisher
nicht geändert haben iſt die Errichtung und Erwei
terung von Schreibmaſchinenunternehmen von neuem
um ein weiteres Jahr bis zum 28 Februar 1942

Dienstag 25 Februar

Berliner Börse
Vom 25 Februar

Am Dienstag war die Kursbewegung an den
Aktienmärkten bei Feſtſetzung der erſten Kurſe über
wiegend nach oben gerichtet
ſich jedoch allgemein weiterhin in engen Grenzen
Feſt lagen insbeſondere Metallwerte daneben Mon
tane und einzelne Spezialpapiere
blieben faſt allgemein unbedeutend Bei den Braun
kohlenwerten ſtiegen Jlſe Genußſcheine um 1 und

Die Umſätze hielten

Die Abſchläge

Deutſche Erdöl um I v während Bubiag
1 v H hergaben Kaliwerte wurden unverändert
zuſtande

um v H

notiert in Kalichemie kam eine Notiz vorerſt nicht
Von chemiſchen Papieren ſetzten Farben

um 36 v H höher ein und ſtiegen alsbald erneut
Rütgers lagen 1 v H feſter von

Heyden in gleichem Ausmaß ſchwächer
heben ſind noch Hotelbetrieh mit pkus 1 Dort
munder Union mit plus 1
ten blieb die Reichsaltbeſitzanleihe mit 15856 un
verändert Von Valuten errechnete ſich der Schwel
zer Franken mit 58,07

Hervorzu

Magdeburg 25 Februar ZuckerNotie
rungen Gemahl Mehlis prompt per zehn
Tage 31,42/231,45 31,50 Tendenz ruhig
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de m WV Wewghg Wecht
ciesem berauberrden küm

Jenny Jugo I Matterstock

Der Fräulein Doton

ma
Jugendliche zugelassen

J Sonn u Werkt 30 5 30
Vorverkauf täglich 11 12 Uhr

rohe brichsttol

Die ganze Stadt spricht von

Sybille

Im Ritterhaus
Hans Moser Theo Lingen

7 Jahre Pech
Täglich 30 00 7,30 Uhr

ugendliche zugelassen

Hans Albers

Trenck der Pandur

Käthe Dorsch

Schwitz

Morgen letzterragl Ole neueste Wochenschau

rTaglich 30
Freude schenkt Jugendliche zugelassen

45 15Ein Film der wirklich

Vorverkauf täglich 11 12 und
nachmittags an der Theaterkasse

AwI dinte
lugendl nicht zugelassen
Sonn u Werkt 10 40 0
Vorverkauf täglich 11 12 Uhr

BannWilivBlrgel Aldr Schönhals
Uda Baarova Rensé Deltgen

erzufelanbun

Dramatische Steiger Sbezwingende e

di mit
Täglich ab 15 30 Uhr spielt die

allgemein beliebte

Damen Attraktions und
Gebirgstrachten Kapelle

Die Toni Zensi und die Martel
die Loni und Vroni werden für
eine ausgezeichnete
für Humor und große Heiterkeit

Ein Wien Film im Verleih der Ufa

Hans Moser
Ein Wirbel von Moserschen Aben
teuern aller Schattierungen Ein
kesser witziger heiterer Film der
vom stillen Lächeln bis zum be
treienden Auflachen alle Stufen der

Heiterkeit durchkosten läßt
Jugendliche wicht zugelassen

räglich 15 440 15
Vorverkauf täglich 11 12 Uhr
und nachmittags an der Theater

T KasseStimmung

Kap re u Jeden Sonntag 11 Uhr
Frühschoppen Konzertluvenäliche nicht zugelassen

Sonn u Werkt 30 0 30
mit Kapelle Lohmüller

Täglich nachm das beliebte

Kaffee Kränzchen
Im Hamburger Büfett essem

Telephoniſche Anzeigen
Annahme Nr 274 31
Hausanſchluß 42 u 72 Am Er

21ö o i

CAPITOI
Lauchstädter Str 1 a

Dienstag bis Donnerstag

Anneliese Uhlig
Paul Alingerferbertft W
Alexander Enge
Haonsjocochim Böttfner

Herbert Höbner
Dorit Kreys ler

Fin geheimnisvoller Mord im
winterlichen Hochgebirge ist der
Auftakt einer fesselnden Kriminal
affäre die den jungen beherzten
Kriminalkommissar Eyck als
Menschen und als Beamten in

dramatische Konſlikte stürzt

Täglich 00 30
letzte Vorsfellung 00

Wochenschau zu Beginn

Jugendliche nicht zugelassen

theaters

Stadtschützenhaus
Diensfag den 4 Mörz 194f 19 bis gegen 21 Uhr

V Stäcdit Sinfoniekonzert
Das versfärkfe Städfische Orchester

unter Leitung von
Generalmusjkdirektor Richard Kraus

Solisf

Conrad Hansen
Klavier

W A Morart Diverfimenfo Dur K V 287
Fr Liszft Konzert für Klavier und Orchester Es Dur
A Bruckner Sinfonie Nr 6 Dur

Zum ersten Male in der Urfassung in Halle

Karten zum Preise von 1,30 RM bis 4 RM bei Rammelt Stock
im Konzertbüro Dr Klemm Roter Turm und der Kasse des Stadt

Für Theaterring KdF, Barfüßerstraße 7
Angehörige und Studenten ermäßigte Karten an der Abendkasse

Für Wehrmacht

im Festsaal
frauen Kkaffeestunde

mit Kahbarett
ah 19 Uhr
im Festsaal

Morgen Mittwoch

A M

Egerer fo
Wir renovieren noch

Ab 8 März 1941 wieder ganz groß Sie werden
überrascht sein

III
Magdeborger dtralße

Ab heute bis Donnerstag

Kennwort Machin
Dieser neue Ufaßlm vermittelt einen
der interessantesten und ungewöhn

lichsten Kriminalfälle
Kulturfilm Wochenschau

Jugendliche nicht zugelassen

W und A Kather

Stadttheater Halle

Von variablen Ren

353

Heute Dienstag Anfang 14 Uhr
Ende 164 Uhr

Ge ſchloſſene Vorſtellung
Abends keine Vorſtellung wegen
Vorbereitungen von Julius Cäſar
Mittwoch Anfang 1816 Uhr

nde 2114 Uhr

Lebensjahr ab und für Erwachſene

V u ün d Weinungätag nur dis 10 ubr Unsere S L eser gulius SaſaeL r I veöor zeugen S7 inseremen I5ur Se ren e n e en Sie ehetheen

Ulrichſtr 26 Theaterring Varfüßerſtr 7 W L zi i SS k r ft I r ch F r I d e Marktplatz 2 C Woide Se Grün Relec o e W ns

lleeeeeeieh
Veoeranstoltungen

t

t da nnerstag N Februar 19 00 Uhr Stadtſchützenhaus
u Hermann Nifſen der Heldenbarilon der Staatsoper

h von ben Am Flügel Prof Michael Raucheiſen Karten
Gr bis 3,50 RM in der Kartenverkaufsſtellee Ulrichſtr 26
m nntag 2 März 15 00 Uhr im Thaliatheater Wir
dem h ie Freude der 33 frohe Sonntagnachmittag mit
i elebten und bekannten Kabarettprogramm Karten zu
ürlee und 0,40 RM in der Kartenverkaufsſtelle I Große

Mraße 26 Theaterring Barfüßerſtraße 7 C Woide
25 und Verkehrsverein Roter Turm

Jude nnerstag 13 März 19 00 Uhr im Stadtſchützenhaus

diügel anén der weltberühmte Violinvirtuoſe Am
W n Prof Heinz Knettel Würzburg Karten zubig 3,50 RM in der Kartenverkaufsſtelle Große

HN am Steintor Verkehrsverein Roter Turm und ſämt
lichen MNZ und Saale ZeitungsFilialen ſowie Zigarren
geſchäft Nürnberger Südſtraße 32

Offener Singabend Von der Abteilung Volkstum
werden jetzt wieder laufend offene Singabende
durchgeführt Die erſte Veranſtaltung findet am Freitag
dem 14 März im Saal der Volksbildungsſtätte Dorotheen
ſtraße 1 ſtatt Beginn 19 00 Uhr Eintritt frei

Achtungl KdF Schachgruppen Die neue Broſchüre
Schach iſt ſchön Schach macht Freude iſt eingetroffen

und zum Preiſe von 0,55 RM in unſerer Kartenverkaufs
ſtelle Gr Ulrichſtr 26 erhältlich

Volksbitcungsstette
Muſikſchule Sonntag 2 März Stunde der Muſik

um 11 30 Uhr im Saale der Volksbildungsſtätte Dorotheen
ſtraße 1 Zum Vortrag gelangen kammermuſikaliſche Werke
Lieder für Sopran Klavier und Violinſoli Eintritt
frei

Muſiklurſe Anmeldungen zur Ausbildung auf allen In
ſtrumenten in Stimmbildung Muſiklehre Gemeinſchaſts

werden laufend

Angabe ihrer Anſchriften gebeten

Jn Kürze beginnt ein neuer Kurſus in Muſiklehre je
Anmeldungen jetzt erbeten

Arbeitskreiſe Eintritt in den Kurſus Freihandzeichnen
bis 1 März noch möglich Anmeldungen ſofort erbeten ſchweſtern Sichern Sie ſich r

Der Vortrag des Gauamtsleiters Pa Schillit
Auf den Schlachtfeldern im Weſten

Gründen auf Mittwoch 12 März 19 30 21 00 Uhr im Haus

8 Stunden 2,00 RM

Achtung

an der Moritzburg verlegt worden

Montag 3 MärzDichterleſung Dr Eurt Freiwald
Werke von Mozart und Beethoven

Theaterring Barfüßerſtr 7

burg Fregattenkap
marinepolitiſche Weltlage unter
marine 1939/41

entgegengenomment i Intereſſenten fürChorſingen im Männer oder gemiſchten Chor werden um

19 30 Uhr Dorotheenſtraße 1
Jrma Thümmel ſpielt
Karten zu 1 RMbei KdF Kartenverkaufsſtelle I Gr Ulrichſtr 26 und

Freitag 7 ar 19 30 Uhr im Haus an der Moritz
tän z V Hans Pochhammer Die

Einſatz der
Hochaktuell mit Lichtbildern

zu 1 und 0,60 RM in ſämtlichen

r

aus techniſchen

Kriege
Karten

orperkaufsſtellen

5 ſraft durch Freude
e

Ortsgruppe Dölau Freitag den 28 Februar 1941
Gaſtſtätte Heidekrug Beginn 19 30 Uhr Gaſtſpiel der
Chiemſeer Bauernbühne mit dem Luſtſpiel Die Zwillings

verkaufsſtellen

Sonnabend den März 1941
im Goldenen Adler Beginn 19 30 Uhr

Vorſtellung des Mitteldeutſchen Landesthenters
Die Puppenfee TanzPantomime

BVaſtien und Baſtienne er von Mozaxt

echtzeitig Karten bei Partei
genoſſen Elle und in der Verbruuchergenoſſenſchaft

Ortsgruppe Ammendorf
Mittwoch den 26 Februar 1941

im Goldenen Adler Beginn 19 30 Uhr
Gaſtſpiel der Chiemſeer Bauernbühne mit dem Luſtſpiel

Die ZwillingsſchweſternSichern Sie ſich rechtzeitig Karten in den bekannten Vor
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enzven Carl Normo

25 Fortſetzung

Ein ſtrenger Blick Steffens traf ihn Jetzt
war wirklich nicht der rechte Augenblick zum
Spaßen

Endlich kam Alfred Lenner mit der Ret
tungskolonne vom Ort herauf Jeder der
etwa zwanzig Mann trug im Ruckſack eine
große Schneeſchaufel deren Stiel weit über
ſeinen Kopf hinausragte Außerdem war der
Trupp mit Bündeln dünner Eiſenſtangen
den Lawinenſonden ſowie mit Fackeln und
Windlaternen ausgerüſtet man war gefaßt
auf eine Suche bis in die Nacht hinein

Jochen wechſelte ein paar kurze froſtige
Worte mit dem Zigeuner deſſen Geſicht
einen verzerrten Ausdruck wie nach unge
heurer innerer Erregung trug Der Un
glücksort lag wie der Skiſpringer mitteilte
ein Stück oberhalb der Satanskanzel etwa
eine Stunde vom Gaſthaus Widderkopf
entfernt Es galt alſo nicht noch weitere
Zeit zu verlieren wenn die Suche überhaupt
noch Sinn haben ſollte Schon hatte es zu
dämmern begonnen Die drei Münchener
und Seppl ſchloſſen ſich der Hilskolonne an
raſch ging es weiter

Unterwegs ſchilderte der Zigeuner den
Hergang des Unglücks Er war auf dem
Rückweg von oben mit dem Ehepaar Leinert
an den Hang gekommen den er ſofort als
lawinengefährlich erkannte Da er zum Auf
ſtieg einen anderen Weg genommen hatte
ſah er die Gefahr erſt als ſie den Hang
erreichten Nur durch einen großen Umweg
hätte er noch vermeiden können den Hang
zu queren Da Dolly Leinert jedoch bereits
müde war und auch ihr Mann über Schmer
zen in ſeinem angeſtrengten Knöchel klagte
entſchloß er ſich ſo vorſichtig wie möglich den
nächſten Weg nach Hauſe über den Hang zu
wählen Ganz oben wo große Felsblöcke die
Lawinengefahr ſo gut wie vollkommen aus
ſchloſſen wollte er den Hang queren Wäh
rend er noch überlegte lief Max Leinert
ſchon voraus unglücklicherweiſe zu weit ab
wärts Sofort warnte er Leinert durch einen
Zuruf doch dieſer als ſchlechter Skiläufer
hatte die Gewalt über die Bretter verloren
und ſtürzte nach 20 Meter mitten auf dem
Hang Dann geſchah das Unglück ohne daß
er ſelbſt etwas hätte tun können Durch den
Sturz Leinerts waren die Schneemaſſen er
ſchüttert worden Sekundenbruchteile darauf
löſte ſich ein Teil des Hanges und riß den
Unglücklichen mit ſich Unmöglich war es zu
beobachten bis wohin der unter dem Schnee
verſchwindende Körper geſchleudert wurde
Vergeblich verſuchte er den Verſchütteten in
dem Lawinenhügel am Fuße des Hanges
aufzufinden Jnzwiſchen verlor Dolly völlig
die Nerven Es koſtete alle Mühe ſie davon
abzubringen daß ſie genan ſo kopflos in ihr
Verderben fuhr Nun doch den Umweg wäh
kend führte er ſie herab mit der Abſicht
Hilfe zu holen Allein weiter zu ſuchen er
ſchien ihm ausſichtslos

Soweit die Schilderung des Zigeuners
nach der er an dem Unglück ziemlich ſchuld
los zu ſein ſchien Immerhin war es ein
Leichtſinn ohnegleichen mit zwei Anfängern
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in lawinengefährliches Gelände zu gehen
Und eigenartig wirkte es daß der Zigeuner
unter dieſen Umſtänden Max Leinert unbe
achtet hatte vorauslaufen laſſen

Als die Bergungsmannſchaft nach einer
dreiviertel Stunde zähen eiligen Anſtieges
die Lawinenſtelle erreichte konnte man kaum
mehr eine Hand vor Augen ſehen Die
Fackeln und Windlaternen wurden ent
zündet ihr Flackern entfachte ſeltſame
Lichterſpiele auf den Schneehängen

Fiebernde Erregung ergriff die Helfer
Jm haſtigen Eifer begann zunächſt eine
etwas planloſe Suche Jeder einzelne ſchien
von dem Ehrgeiz beſeſſen daß gerade er den
Verunglückten finden müſfe Einige liefen
forſchend auf dem Lawinenhügel herum an
dere ſtießen auf gut Glück die Lawine i
ſonden in den Schnee ver fingen an an
irgendeiner Stelle zu ſchaufeln

Der Leiter der Bergungsmannſchaft be
endete mit ein paar ſcharfen Kommando
rufen das ſyſtemloſe Durcheinander Sorg
fältig wurde nun erſt einmal der Lawinen
hügel im Scheine der Fackeln Schritt für
Schritt abgegangen Dann als dieſe ober
flächliche Suche ergebnislos blieb wurden
in kurzen Abſtänden die aus einzelnen
Stücken zuſammengeſetzten langen Sonden
eingeſtoßen

Nach einiger Zeit meldete einer der
Suchenden aufgeregt daß er in einer Tiefe
von etwa zwei Metern Widerſtand geſpürt
habe Sofort bildete ſich ein Kreis um ihn
Der Leiter der Bergungskolonne taſtete
vorſichtig mit der Sonde an der bezeichneten
Stelle hinab Wirklich die Stange traf auf
etwas das ſich wie Stoff anfühlte

Mit unglaublicher Schnelligkeit wurde
dicht neben dieſem Punkt ein Schacht ſenk
recht hinabgetrieben Kräftig fuhren die
Schaufeln in den Schnee und innerhalb
einer Viertelſtunde war der Schacht tief ge
nug daß ein Mann in ihm ſtehen und von
der Seite her an den von oben berechneten
Punkt herangehen konnte Behutſam um
den Verunglückten nicht zu verletzen grub
man ſeitlich weiter bis plötzlich eine Ski
mütze zum Vorſchein kam

Skilehrer Seppl erkannte ſie als Leinerts
Eigentum Doch nun gab es enttäuſchte Ge
ſichter Die weitere Suche an dieſer Stelle
blieb ohne Ergebnis Jm Grunde genom
men war das nicht beſonders erſtaunlich
denn höchſt wahrſcheinlich hatte Leinert die
Mütze ſofort verloren Der Verunglückte
konnte alſo an einem ganz anderen Fleck
liegen

Die Suche mußte von neuem beginnen
Weiter taſteten die Sonden nach dem Kör
per Doch wenn einmal ein Widerſtand
fühlbar wurde dann ſtellte es ſich bei ge
nauem Nachfühlen heraus daß die Eiſen
ſtangen auf Steine geſtoßen waren Ein
paarmal trafen die Sonden auch Holz Das
konnten die Skier des Geſuchten ſein Wie
ein Sieb wurde der Lawinenhügel im Um
kreis dieſer Punkte durchlöchert von
einem menſchlichen Körper war keine Spur
zu entdecken

So blieb nichts anderes übrig als tiefe
Querrinnen durch den Schneehügel zu
graben Stundenlang ſchaufelten die
Rettungsmänner mit aller Kraft Jn der
Kälte der Februarnacht wehte ihnen der
Atem als Nebel aus dem Mund Der an
fängliche Uebereifer war längſt ſchweigen
dem zähem Pflichtbewußtſein gewichen Nur
hin und wieder machte einer der Männer
eine Pauſe um ſeine Ermüdung durch einen
Schluck Wacholderſchnaps niederzuhalten

Es hatte inzwiſchen zu ſchneien begonnen
er mit kleinen hauchzarten Kriſtallen dann
in immer dichterem Wirbel Unruhig
loderten die Fackeln aus den Quergräben
heraus Wie Myriaden taumelnder Jnſek
W flogen die Flocken in ihr flackerndes
Licht

Nach Mitternacht war der ganze Lawinen
hügel von Gräben durchfurcht ohne daß der
Verunglückte aufgefunden war Es blieb
rätſelhaft wo der Körper lag da die
Schneemauern zwiſchen den Gräben und der
Untergrund durch die Sonden gründlich
durchgeſtochert waren Sehr hinderlich
machte ſich der ſtarke Schneefall bemerkbar
der die Orientierung erſchwerte Vielleicht
war unglücklicherweiſe gerade ein kleines
Stück wo der Verſchüttete lag nicht genug
durchſucht worden Aber in dem tollen
Flockenwirbel war jetzt nicht mehr zu unter
ſcheiden welche Stellen man mehr oder
weniger eingehend unterſucht hatte

Es half nichts man konnte nicht wie
der von vorne beginnen

So entſchloß ſich der Leiter der
Bergungsmannſchaft kopfſchüttelnd die
Heimfahrt anzuordnen Man mußte die
Suche am nächſten Tag fortſetzen Es hatte
keinen Zweck das Leben der Helfer auch noch
aufs Spiel zu ſetzen denn bei den Maſſen
neuen Schnees konnte leicht eine zweite La
wine der erſten nachfolgen

Auf der Rückfahrt hätte es faſt noch einen
böſen Zwiſchenfall gegeben Einer der Hel
fer der ſich offenbar allzugut mit Wacholder
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Unterseeboot läuft zur Fernfahrt aus

Dienstag 25 Februx

PK Krönke Weltbild

Die zurückbleibenden Kameraden winken Abschiedsgrüße
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PK LangeWeltbild K
Eine kleine Abreibung

Unsere Flieger sind gern zu manchem Scherz bereit Anscheinend hat hier ein Kamerad eine
kleine Abreibung verdient

Weltbild K
Das Berliner Schillertheater gastiert in Paris

Das Ensemble des Schillertheaters mit Paul Wegener Gisela Uhlen Horst Caspar Karl Meiv
ner Ilse Fürstenberg und Ernst Legal vor der Abfahrt Unter Leitung von Intendant Heinrich
George bringt das

ſchnaps aufgewärmt hatte jagte wie ein Be
ſeſſener fackelſchwingend talwärts bis ihn
ein Baum nachdrücklich belehrte daß nachts
der Unterſchied zwiſchen Schneid und Blind
wütigkeit beſonders deutlich wird Der
Junge hatte Glück daß er ſich nicht den
Schädel einrannte Allerdings hatte ihn der
Aufprall ſo zuſammengeſtaricht daß man ihn
kurzerhand auf den urſprünglich für die
Heimſchaffung Max Leinerts beſtimmten
Schlitten ſetzte

Obwohl es ſchon zwei Uhr früh war als
die fünf Männer vom Gaſthaus Widderkopf
ihr Quartier wieder erreichten warenDolly Leinert und einige andere Gäſte noch
wach Angſtvoll ſah Dolly die Eintretenden
an Jhr Geſicht war vom Weinen ge
ſchwollen die Schultern zuckten in nun

Schillertheater auf Anordnung von Reichsminister Dr Goebbels in
Paris einige Aufführungen von Kabale und Liebe

e

beherrſchter Verzweiflung es ſchien dies
mal wirklich kein Theater Auch Barbara
war noch auf Man konnte ihr deutlich El
leichterung anſehen daß die Männer wohl
behalten zurück waren

Nach kurzer Schilderung der vergeblichen
Suche fielen alle todmüde in die Betten

Der Schneefall hatte bis morgens keines
wegs nachgelaſſen eine ſchier unerſchöpf
liche Fülle von Flocken ging aus den tie
hängenden Wolken hernieder In dem he
tigen Geſtöber das zeitweiſe faſt die Aus
maße eines Schneeſturmes annahm konnte
man kaum vor das Haus treten

Fortſetzung folgt
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